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Blick auf die romantische Burgruine Reichenfels.

Wir laden Sie noch bis zum 4. Dezember 2016 herzlich ein,

unser Museum zu besuchen, um außer den Sammlungen des VAVH

auch die Sonderausstellung “Reußische Münzgeschichte" zu sehen.

Wir freuen uns auf Sie!
.
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Veranstaltungstermine zur 34. Saison: 
 

21.01.2017 - Nachthemdenball - Wildetaube 

 Gasthof Simon 
 

10.02.2017 - Wies´n Gaudi - Reußischer Hof 
 

11.02.2017 - 1. Prunksitzung - Reußischer Hof 
 

12.02.2017 - Seniorenfasching - Reußischer Hof 
 

17.02.2017 - Larv Päräid - Reußischer Hof 
 

18.02.2017 - 2. Prunksitzung - Reußischer Hof 
 

19.02.2017 - Kinderfasching - Reußischer Hof 
 

24.02.2017 - 3. Prunksitzung - Reußischer Hof 
 

25.02.2017 - 4. Prunksitzung - Reußischer Hof 
 

27.02.2017 - Rosenmontag - Reußischer Hof 
 

Kartenvorverkauf für die 34. Saison: 
 

Bestellungen möglich unter: 036622/7023 
 

Vorverkauf am 04. Februar 2017, 
10 - 12 Uhr im Reussischen Hof in Hohenleuben 
 

Bis dahin grüßt der HCV mit 

LEIM BLEIBT LEIM  
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, dem 08. Dezember 2016. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 24. November 2016 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf und Kühdorf. 

 
Die Schiedsstelle der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Im täglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell 
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit 
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker 
kommen. 
 

Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche Streitigkei-
ten des Alltages selbst beizulegen. 
 

Für Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als 
Schiedsperson gerne zur Verfügung. 
 

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer 
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen. 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst für Hilfesuchende außerhalb der 
Praxiszeit:  116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie bitte 
den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Der zahnärztliche Notdienst ist über eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wählen, 
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe Dienst hat. 
 

Diese Notrufnummer lautet:  0180/5908077 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

10.11. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

11.11. stadtapotheke TRIEBES 
 

12.11. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

13.11. stadtapotheke ZEULENRODA  
 

14.11. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

15.11. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

16.11. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

17.11. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

18.11. Stadt-Apotheke Triptis  
 

19.11. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

20.11. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

21.11. stadtapotheke TRIEBES 
 

22.11. stadtapotheke ZEULENRODA  
 

23.11. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

24.11. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

25.11. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

26.11. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

27.11. Stadt-Apotheke Triptis  
 

28.11. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

29.11. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

30.11. stadtapotheke TRIEBES  
 

01.12. stadtapotheke ZEULENRODA  
 

02.12. Mark-Apotheke Auma-Weidatal  
 

03.12. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

04.12. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

05.12. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

06.12. Stadt-Apotheke Triptis  
 

07.12. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

08.12. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

09.12. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

10.12. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

11.12. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 
 

 

Anzeigenschluss für die Dezember-Ausgabe 
ist am Donnerstag, dem 24.11.2016 

 

Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Langenwetzendorf 
am 24. Oktober 2016 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 26-10/2016 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die 2. Ände-
rung der Straßenausbaubeitragssatzung der Gemeinde Lan-
genwetzendorf in der vorliegenden Form. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             15 
 

Ja-Stimmen:              10 
 

Nein-Stimmen:                2 
 

Stimmenthaltungen:              3 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 

Beschluss-Nr.: 27-10/2016 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung und  den 1. Nachtragshaushaltsplan für 
das Jahr 2016. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             15 
 

Ja-Stimmen:              13 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              2 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 28-10/2016 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die weitere  
Anwendung des § 2 Abs. 3 Umsatzsteuergesetz (UStG) in der 
am 31. Dez. 2015 geltenden Fassung für sämtliche nach dem 
31. Dezember 2016 und vor dem 1. Januar 2021 ausgeführten 
Leistungen. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             15 
 

Ja-Stimmen:              15 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 31-10/2016 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, dass die Mittel 
der Ehrenamtsstiftung für das Jahr 2016 in Höhe von 
1.140,00 € nach der Anzahl der Mitglieder auf die 27 antrag-
stellenden Vereine verteilt werden. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             15 
 

Ja-Stimmen:              15 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 32-10/2016 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf ermächtigt den Bürger-
meister, die erforderlichen Schritte zur Umsetzung eines Fuß-
gängerüberweges (Zebrastreifen) zum Freibad Langenwetzen-
dorf einzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             15 
 

Ja-Stimmen:              14 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              1 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 33-10/2016 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, den Bürger-
meister zur Vornahme aller Maßnahmen zu ermächtigen, die 
erforderlich sind, um die Rechte der Gemeinde Langenwet-
zendorf gegenüber der vom Freistaat Thüringen beabsichtigten 
Verwaltungs-, Funktional- und Gebietsreform zu wahren. 
 

Dies gilt insbesondere für die Beauftragung von Gutachten 
aber auch die Einleitung von Klageverfahren sowohl gegen die 
die Strukturänderung vorbereitenden Gesetze als auch den Akt 
der kommunalen Neugliederung selbst. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             15 
 

Ja-Stimmen:              15 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 
In der nichtöffentlichen Sitzung wurde folgender Grundstücks-
verkauf beschlossen: 
 

Beschluss-Nr.: 34-10/2016 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, das Flurstück 
710/7 der Gemarkung Langenwetzendorf, Flur 2, an Frau Antje 
Munzert zu verkaufen. 
 

Das Grundstück hat eine Größe von 218,00 m². 
 

Frau Antje Munzert trägt außerdem die nötigen Grunderwerbs-
nebenkosten. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             15 
 

Ja-Stimmen:              15 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

Aus der Sitzung des 
Bauausschusses Langenwetzendorf 
am 27. Oktober 2016 um 18.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Auftrags-
vergaben beschlossen: 
 

Beschluss-Nr.: 35-10/2016 
Der Bauausschuss Langenwetzendorf vergibt den Auftrag für 
die Straßenbeleuchtung im OT Wildetaube an die Firma Elekt-
ro-Giesler GmbH & Co.KG aus Langenwetzendorf. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Bauausschusses:           7 
 

davon anwesend:               5 
 

Ja-Stimmen:                4 
 

Nein-Stimmen:                1 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 36-10/2016 
Der Bauausschuss Langenwetzendorf vergibt den Auftrag für 
Ausgleichsmaßnahmen am ländlichen Weg nach Göttendorf 
an die Baumschule Zech aus Langenwetzendorf. 
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Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Bauausschusses:           7 
 

davon anwesend:               5 
 

Ja-Stimmen:                5 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 37-10/2016 
 

Der Bauausschuss Langenwetzendorf vergibt den Auftrag für 
den Treppenlift für einen barrierefreien Zugang in die Turnhalle 
Langenwetzendorf an die Firma ACORN aus Düsseldorf. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Bauausschusses:           7 
 

davon anwesend:               5 
 

Ja-Stimmen:                5 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 

 

Bekanntmachung 
 

der Satzung über die Einbeziehung 
von Außenbereichsflächen in den im 

Zusammenhang bebauten Ortsteil Lunzig 
 

Ergänzungssatzung „Im Gartenacker“ 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Langenwetzendorf hat in 
seiner Sitzung am 15.08.2016 unter Beschluss- Nr. 18-08/2016 
die Ergänzungssatzung „Im Gartenacker“ im OT Lunzig der 
Gemeinde Langenwetzendorf, ausgefertigt am 30.08.2016, 
nach § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 BauGB für das in dem als Bestand-
teil der Satzung beigefügten Plan dargestellte Gebiet des Ort-
steiles Lunzig als Satzung beschlossen. 
 

Die Rechtsaufsichtsbehörde hat die Satzung innerhalb der 
Anzeigefrist nach § 21 Abs. 3 ThürKO nicht beanstandet. 
 

Der Beschluss der Ergänzungssatzung wird hiermit bekannt 
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ergänzungssat-
zung „Im Gartenacker“ in Kraft. 
 

Jedermann kann die Ergänzungssatzung „Im Gartenacker“ ab 
sofort in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Platz der 
Freiheit 4, während der Dienstzeiten 
 

Montag und Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 

 

Dienstag und Mittwoch 
09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr sowie 

 

Donnerstag 
09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 

 

einsehen und erhält auf Verlangen Auskunft. 
 

Hinweise: 
 

nach § 215 BauGB: 
 

Aufgrund von § 215 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 23.9.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geän-
dert am 20.10.2015 (BGBl. I, S. 1722) werden eine nach § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und nach 
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde Langenwetzendorf unter Darlegung des 
die Verletzung begründeten Sachverhaltes geltend gemacht 
worden sind. 
 

nach § 44 BauGB: 
 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diese Satzung und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen für Eingriffe in eine bisher zulässi-

ge Nutzung durch diese Satzung und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
 

Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, die in der Thür. Kommunalordnung 
(ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
28.01.2003 (GVBl. S. 41) zuletzt geändert am 02.07.2016 
(GVBl. S. 242), enthalten sind oder unter Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften, die aufgrund der Thür-
KO erlassen worden sind zustande gekommen, so ist die 
Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres nach Bekanntmachung der Satzung gegenüber der 
Gemeinde Langenwetzendorf Platz der Freiheit 4 in 07957 
Langenwetzendorf unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist (§ 21 Abs. 4 Satz 1 ThürKO). 
 

Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Genehmigung, die 
Ausfertigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind. 
Wurde eine Verletzung geltend gemacht, so kann auch nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Jahresfrist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. 
 

gez. Dittmann 
Bürgermeister 
 

Langenwetzendorf, den 10.11.2016  
 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
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Verwaltungsinformationen 
 

 

An alle Steuerzahler 
der Einheitsgemeinde Langenwetzendorf! 

 

Am 15.11.2016 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. Bitte denken 
Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe  
 

BIC: HELADEF1GER 
IBAN: DE46 8305 0000 0000900486 
Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 

 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwal-
tung Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säum-
niszuschläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben.  
Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

Wilde Müllablagerung am „Neuen Weg“ 
 

Wilder Müll beeinträchtigt das Landschaftsbild und schadet 
auch der Umwelt. Beliebt für die illegale Ablagerung von Ver-
packungsmüll und Grünabfällen sind öffentliche Plätze, Stra-
ßengräben, Parkplätze und Bushaltestellen. Auch in Säcken 
verpackter Hausmüll, Sperrmüll, Bauschutt oder Altreifen fin-
den sich in der Landschaft wieder. Die Gemeinde Langenwet-
zendorf wurde durch einen aufmerksamen Bürger darüber in 
Kenntnis gesetzt, dass sich entlang des „Neuen Weges“ eine 
solche Müllablagerung befindet. Der Bauhof wurde umgehend 
mit der Beräumung der betroffenen Stelle beauftragt. Sollten 
Sie jemanden beobachten, der Abfälle im Außenbereich ent-
sorgt, so teilen Sie dies bitte dem Ordnungsamt der Gemeinde 
Langenwetzendorf unter der folgenden Telefonnummer 03 66 
25 /5 20 17 mit. Namensangaben oder Autokennzeichen sind 
bei den Ermittlungen hilfreich. Ohne solche Hinweise ist es nur 
schwer möglich, derartige Ordnungswidrigkeiten zu ahnden. 
 

 
 

Ablagerung von Grünschnitt sowie von Verpackungsmaterial entlang 
des „Neuen Weges“ in Langenwetzendorf 
 

Foto: Gemeinde 

 
 

Der ZV WAZ informiert:  
 

Wasserzählerablesung zur Ermittlung 
des Jahresverbrauches 2016  

 

Die Ablesung der Hauswasserzähler zur Ermittlung der Ver-
brauchermengen für das Jahr 2016 erfolgt in diesem Jahr, wie 
bereits in den vergangenen Jahren auch, auf zwei verschiede-
ne Arten. 
 

Zum einen Teil werden die Wasserzähler bei den Kunden 
durch Mitarbeiter des Eigenbetriebes des ZV Wasser/Abwasser 
Zeulenroda vom Zeitraum 14.11. bis 30.12.2016 abgelesen. 
Wir bitten daher unsere Kunden, den Wasserzähler zugänglich 
zu halten. Es handelt sich hier um die Ortslagen: Auma, 
Bernsgrün, Braunsdorf, Brückla, Dörtendorf, Förthen, Göhren-
Döhlen, Göttendorf, Hohenleuben, Kleinwolschendorf, Läwitz, 
Merkendorf, Muntscha, Mehla Niederböhmersdorf, Pahren, 

Piesigitz, Pöllwitz, Silberfeld, Staitz, Stelzendorf, Tegau, 
Tischendorf, Triebes, Weißendorf, Wenigenauma, Zadelsdorf, 
Zickra. 
 

Zum anderen werden die Kunden in den oben nicht genannten 
Ortslagen ab 21. 11. 2016 per Anschreiben um Selbstablesung 
des Wasserzählers gebeten. Dies geschieht selbstverständlich 
portofrei für unsere Kunden. 
 

Ihr Versorgungsunternehmen WAZ-Werke, 
Eigenbetrieb des ZV Wasser/Abwasser Zeulenroda  
 
 

 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

 
 

Sie sind herzlich eingeladen! 
 

… in der Adventszeit die Kalendertürchen aufzusuchen.  
 

An jedem Abend (vom 1. bis zum 24. Dezember) um 18 Uhr 
öffnet sich in unseren Ortsteilen eine Tür, diese ist weithin gut 
an einem gelben Leuchtenden Stern mit der jeweiligen Ad-
ventskalenderzahl zu erkennen. Es wird wohl wie in jedem 
Jahr wieder ziemlich hektisch in der Weihnachtszeit zugehen. 
Wir sehnen uns nach einer Atempause, um die eigentlich so 
schöne Adventszeit genießen zu können!  
 

Der LEBENDIGE ADVENTSKALENDER ist auch in diesem 
Jahr wieder die perfekte Möglichkeit dazu. Ein paar Minuten für 
weihnachtliche Besinnlichkeit mit Liedern, Geschichten oder 
auch Basteleien und vor allem netten Gesprächen geben der 
oft viel zu hektischen Vorweihnachtszeit ein wenig Ruhe. Wir 
sind derzeit noch beim Sammeln von Gastgeber-Adressen. 
Aber ab Ende November werden überall im Gebiet unsere 
Plakate hängen und Handzettel zum Mitnehmen liegen, 
aus denen Sie die jeweiligen Gastgeber und Adressen 
entnehmen können. Also freuen Sie sich mit uns auf eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit und vielleicht treffen wir uns an 
einem der 24 Türchen. 
 

Voller Vorfreude das Organisationsteam. 
 
 

Die Kreisjägerschaft Greiz e.V. informiert! 
 

Waschbären - doch keine so putzigen Zeitgenossen. 
 

Nicht nur, dass Waschbären als heimliche Untermieter in 
Dachböden oder Scheunen in der Lage sind uns den letzten 
Nerv zu rauben oder erheblichen Schaden am Gebäude anzu-
richten, nein, jetzt wurde zudem herausgefunden, dass sie als 
Wirt und Überträger lebensgefährlicher Spulwürmer gelten. 
Bisher war schon bekannt, dass die ursprünglich in Nordameri-
ka beheimateten Kleinbären, Überträger von Virusinfektionen 
wie Tollwut oder Staupe sein können. Diese Krankheiten sind 
durch Einleitung von flächendeckenden Maßnahmen wie dem 
Abwurf von Impfstoffen aus Flugzeugen in den 80iger Jahren 
weitgehend zurückgedrängt worden. Nun ist ein neuer, noch 
weitgehend unbekannter, Infektionserreger entdeckt worden, 
der auch für den Menschen extrem gefährlich werden kann - 
der Waschbärspulwurm (Baylisascaris procyonis). Ausge-
wachsene Würmer leben im Dünndarm der Waschbären und 
können täglich zu Millionen als Wurmeier mit dem Kot ausge-
schieden werden. Diese Eier sind erstaunlich unanfällig ge-
genüber äußeren Einflüssen wie Wärme, Licht, Feuchtigkeit 
oder Kälte und können so über lange Zeit (mehrere Jahre) 
infektiös bleiben. Innerhalb weniger Wochen entwickeln sich in 
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den Eiern infektiöse Larven. Der Waschbär, welcher selbst 
nicht an dem Erreger erkrankt, infiziert sich entweder über die 
Aufnahme infektiöser Eier oder über den Verzehr infizierter 
Zwischenwirte wie kleine Säuger oder Vögel. Zwischenwirte 
hingegen können an den infizierten Eiern erkranken oder sogar 
sterben, durch ausgelöste Entzündungen in den Zielorganen 
des Spulwurms.  
 

Auch beim Menschen, der ein Fehlwirt des Spulwurms dar-
stellt, kann es nach der Aufnahme infizierter Eier und der Wei-
terentwicklung zur Larve, je nach deren Zielorgan, zu unter-
schiedlichen Krankheitsbildern führen. Beispielsweise durch 
die ins Gehirn eingenisteten Spulwurmlarven wird eine Gehirn- 
und Gehirnhautentzündung ausgelöst. Diese Erkrankung endet 
oft tödlich. Wandern die Larven ins Auge können sie Sehstö-
rungen oder gar Blindheit hervorrufen. Auch andere Organe 
wie Lunge, Herz oder Darm können befallen werden. Proble-
matisch ist im Zusammenhang mit einer möglichen Infektion, 
dass Ärzte mit den Krankheitsbildern noch nicht hinreichend 
vertraut sind und diese entsprechend zügig erkennen und 
müssen deshalb auf eine mögliche Infektion, durch den Patient 
selbst, hingewiesen werden. 
 

Doch wie kann man sich vor dieser neuen, noch weitgehend 
unerforschten Bedrohung, durch diesen kleinen cleveren Bären 
schützen? Der Waschbär kommt in Deutschland sowie auch in 
unserem Landkreis mit stetig steigenden Zahlen vor. Über die 
definitive Verbreitung des Waschbärspulwurms liegen jedoch 
in zahlreichen Regionen noch keine ausreichenden Erkennt-
nisse vor. Dies trifft auch auf den Landkreis Greiz zu, da hier 
noch nicht nach infizierten Tieren gesucht bzw. solche offiziell 
nachgewiesen wurden. Kot oder Darminhalte des Waschbären 
sollten demzufolge regelmäßig von unserem zuständigen Vete-
rinäramt auf ein Vorkommen des Spulwurms untersucht wer-
den. Waschbären besitzen ein ausgeprägtes Wanderverhalten. 
Daher muss jederzeit davon ausgegangen werden, dass sich 
infizierte Tiere mit gesunden Tieren mischen und so der Wurm 
weiter verbreitet wird. Ein eventuelles Vorkommen des Spul-
wurms in unserem Landkreis und die Anzahl der infizierten 
Tiere, lassen sich also nur durch entsprechende behördliche 
Untersuchungen definitiv abschätzen. Bis zu einer endgültigen 
Aussage über ein Vorkommen infizierter Waschbären, sind die 
Aufklärung der Bevölkerung und entsprechende Präventions-
maßnahmen derzeit die wichtigsten Möglichkeiten, sich wirk-
sam zu schützen. Neben Jägern stellen besonders Kleinkinder 
eine große Risikogruppe dar. Ebenso können sich Hunde mit 
dem Spulwurm infizieren und Eier mit dem Kot ausscheiden 
(alternativer Endwirt). Die wichtigsten zu nennenden Infekti-
onsquellen stellen dabei Latrinen (Waschbärtoiletten) oder 
andere mit infiziertem Waschbärkot verunreinigte Bereiche dar. 
Nischen in Dachböden oder Sandkästen auf Kinderspielplätzen 
werden gern als Latrinen genutzt. Die Kreisjägerschaft möchte 
sie daher dringlichst darauf hinweisen, um einer möglichen 
Infektion vorzubeugen, den direkten sowie auch indirekten 
Kontakt mit Waschbären, deren Lebensräumen sowie insbe-
sondere deren Kot zu vermeiden. Die Tiere, seien sie auch 
noch so zutraulich und niedlich, sollten keinesfalls angelockt 
und gefüttert werden und vor allem Kleininder müssen von 
ihnen und verunreinigten Bereichen unbedingt ferngehalten 
werden. Falls es doch zu einem Kontakt mit den Tieren, deren 
Kot oder Lebensbereichen kommen sollte, sind allgemeine 
Hygienemaßnahmen wie Händewaschen oder bestenfalls eine 
Desinfektion dringend erforderlich. Das Tragen von Handschu-
hen und optimaler Weise auch Mundschutz beim Umgang mit 
Waschbären und mit deren Kot verunreinigten Bereichen ist 
eine hilfreiche Schutzmaßnahme. Verschmutzte Bereiche 
können allein durch Hitzedesinfektion wirkungsvoll dekontami-
niert werden. Eventuell infizierte Hunde können mit einem 
gängigen Wurmmittel vom Tierarzt behandelt werden.  
 

Die Kreisjägerschaft Greiz e.V. ist ebenfalls aktiv an der Ver-
hinderung der Ausbreitung des Waschbärspulwurms sowie 
einer unverhältnismäßigen Ausbreitung des Waschbärs an 
sich, welcher als sogenannter Neozoen, als nicht heimisches 
Wildtier gilt, beteiligt. Waschbären sind sehr anpassungsfähige 
Tiere, die sich in unseren Breiten sehr wohl fühlen und dabei 
unseren heimischen Wildtieren den Lebensraum streitig ma-
chen oder diese als Nahrung bevorzugen wie zum Beispiel 

verschiedene Vogelarten oder gar unser Wildkatzennach-
wuchs. Eine konsequente Bejagung ist daher unumgänglich. 
Forderungen verschiedener Naturschutzverbände, Waschbä-
ren aufgrund ihres fehlenden Nutzens für Jäger, dauerhaft 
nicht mehr zu bejagen, sind anhand der beschriebenen Gefah-
ren, als völlig haltlos einzustufen.  
 

 
 
 

 

Termine 
 

 

Liebe Landfrauen und Interessenten 
 

Wir laden euch recht herzlich am 15.11.2016 um 14 Uhr 

ins Kulturhaus Langenwetzendorf ein. 
Thema: Haka-Hauswirtschaft 

 

Wer möchte mit den Landfrauen zur Bergweihnacht am Renn-
steig fahren? Beginn 9 Uhr am 12.12.2016. Bitte umgehend 
melden! Tel.: 036625 - 20 898 oder 20 098  
 

Rassekaninchenausstellung 
 

am 19. und 20.11.2016 im Volkshaus Langenwetzendorf 
 

Weihnachtsbaumstellen in Lunzig 
 

am 25.11.2016 
 

Adventsnachmittag in Altgernsdorf 
 

am 26.11.2016 
 

Maibaumversteigerung in Hain 
 

am 26.11.2016 

 

Glühweinanstich und Weihnachtsmarkt in Naitschau 
 

am 26. und 27.11.2016 

 
Herzliche Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 

nach Langenwetzendorf 
 

Hiermit laden wir die Senioren und Seniorinnen von Langen-
wetzendorf, Hainsberg, Hirschbach, Naitschau, Götten-
dorf, Neuärgerniß, Erbengrün, Wellsdorf, Zoghaus, Daßlitz 
und Nitschareuth ganz herzlich zu einer besinnlichen Feier-
stunde mit Unterhaltung und Kaffeetrinken ein. 
 

In diesem Jahr findet diese gemeinsame Weihnachtsfeier statt 
am 

Mittwoch, d. 07.12.2016, Beginn 14 Uhr 
in unserem Kulturhaus Langenwetzendorf. 

 

Für die Ortsteile werden wieder Fahrgelegenheiten angeboten: 
 

Abfahrt 13.00 Uhr 
in Nitschareuth Bushaltestelle, danach Bushaltestelle Daßlitz 
und ca. 13.15 Uhr untere und mittlere Haltestelle Zoghaus.  
 

Abfahrt ca. 13.30 Uhr 
Bushaltestelle Ortsmitte in Neuärgerniß, danach Göttendorf, 
Naitschau Mühle, Erbengrün Wellsdorf, Bushaltestelle Nait-
schau, Zoghaus Haltestelle oberer Ort. 
 

Die Rückfahrt erfolgt gegen 17.30 Uhr. 
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Die Begegnungsstätte lädt herzlich ein: 
 

zum Kaffeenachmittag am 09.11.2016 um 14.00 Uhr und am 
23.11.2016 um 18.00 Uhr zum Korbflechtkurs.  
 

Veranstaltungsplan 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen, Schwester Antje Munzert 
Langenwetzendorf, Tel.: 036625/50530 

 

November/Dezember 2016  
 

10.11., 14.00 Uhr  Wir spielen heute Stadt-Land-Fluss 
 

14.11., 14.00 Uhr  Die Apotheke hält wieder interessantes 
Kräuterwissen bereit  

 

17.11., 16.00 Uhr  Wir treiben Sport und bleiben fit 
 

21.11., 14.00 Uhr  Heute sind wir in der Weihnachtsbäckerei  
 

24.11., 14.00 Uhr  Wir basteln Adventsschmuck für unsere 
Wohnung 

 

28.11., 16.00 Uhr  Am Kamin ist es wieder gemütlich 
 

01.12., 14.00 Uhr  Wir basteln Weihnachtsgeschenke  
 

05.12., 14.00 Uhr  Wir treiben wieder kräftig Sport  
 

08.12., 14.00 Uhr  Die Nitschareuther Sängerinnen erfreuen 
uns mit Liedern zur Weihnachtszeit und 
wir feiern Geburtstag - Gertrud Assing 

 

 
 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 

 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf gratuliert nachträglich sehr 
herzlich zur Goldenen Hochzeit. 
 

Die Eheleute Jürgen und Helga Otto aus Naitschau; Wolf-
gang und Birgitt Zimmermann sowie Eberhard und Marga-
rete Hiller aus Langenwetzendorf feierten am 29. Oktober 
ihren 50. Hochzeitstag. 
 

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, die 
in den vergangenen Wochen Geburtstag hatten, nachträglich 
sehr herzlich: 
 

am 16. 10.  
Frau Erika Rüdiger in Lunzig     zum 80. Geburtstag 
 

am 16. 10.  
Herr Udo Neupert in Hain      zum 75. Geburtstag 
 

am 17. 10.  
Frau Liane Albert in Langenwetzendorf  zum 75. Geburtstag 
 

am 29. 10.  
Frau Elfriede Leiterer  in Wildetaube  zum 85. Geburtstag 
 

am 01. 11.  
Herr Günter Böhm in Daßlitz     zum 75. Geburtstag 
 

am 02. 11.  
Herr Klaus-Dieter Centner in Göttendorf  zum 70. Geburtstag 
 

am 03. 11.  
Frau Adelheid Freund in Lunzig    zum 75. Geburtstag 
 

am 06. 11.  
Frau Christa Humbs in Langenwetzendorf zum 80. Geburtstag 
 

am 07. 11.  
Herr Dieter Feifarek in Wellsdorf    zum 75. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
              Gesundheit und alles Gute. 

 
Die Stadt Hohenleuben gratuliert allen 
Seniorinnen und Senioren, die in den 
vergangenen Wochen Geburtstag hatten, 
nachträglich sehr herzlich: 
 

am 18.10.  Frau Edeltraud Michel    zum 75. Geburtstag 
 

am 27.10.  Frau Gertrud Beyerlein   zum 90. Geburtstag 
 

am 27.10.  Frau Inge Gerstner     zum 80. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute. 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Todsicher? 
 

Liebe Leserinnen und Leser!  
 

Es gibt eine Redensart, die sagt, nichts sei so sicher wie der 
Tod. “Tod-sicher” sagt man und meint, nichts sei so unbestreit-
bar, so unabänderlich, so außer jeden Zweifel wie der Tod.  
 

Ein bisschen verwegen - wie Christen nun einmal sind - zweifle 
ich an jener Todsicherheit. Und ich zweifle daran auch wäh-
rend dieser Jahreszeit, in der die letzten Blätter fallen, die Tage 
kurz sind und fast alles in irgend einer Weise erinnert an Ver-
gänglichkeit, Sterben und Tod. Der Volkstrauertag und der 
Totensonntag werden begangen, Menschen suchen die Fried-
höfe auf und richten die Grabstätten ihrer Verstorbenen her für 
den Winter. 
 

Was denkt der christliche Glaube über das Sterben und den 
Tod? Lassen Sie mich Ihnen eine Geschichte erzählen. Die 
Idee dazu stammt von Mark Rasumny: 
 

Umwölkt und seiner Unabänderlichkeit sicher stand ein riesiger 
Felsen nichts als da und ragte finster und unbeweglich gen 
Himmel. Ein Schmetterling kam vorübergeflogen, freute sich 
seines Lebens, dachte nichts Böses und tanzte unbeschwert in 
den Strahlen der Sonne. Da dröhnte plötzlich der Fels:  
 

Was tanzt du da, du kurzlebiges Geschöpf! Weißt du, was 
Ewigkeit ist? Wenn hier jemand weiß, was Ewigkeit ist, dann 
bin ich es. Seit Menschengedenken stehe ich hier unverrück-
bar. Dagegen ist dein vergängliches Dasein ein Nichts. 
 

Der Schmetterling war darüber tief erschrocken. Aber dann 
fasste er sich ein Herz und versuchte doch eine Antwort: Ich 
dachte, stotterte er, ich dachte, dass auch mein Leben einen 
Wert hat. 
 

Was hat dein Leben, donnerte der Felsen, an ewigem Wert? 
Um ewig zu sein, braucht es meinen Ernst, meine Strenge und 
vor allem meine unabänderliche Reglosigkeit. 
 

Der Schmetterling wurde, als er das hörte, traurig und 
schluchzte: Ich dachte, dass auch mein Flug einen Sinn hat. 
Ich wüsste gar nicht, welchen Sinn mein Leben sonst hätte ...  
 

Mach dich davon! zürnte der Fels. 
 

Und der Schmetterling spannte seine zarten Flügel und flog weg. 
 

Über Nacht, als das Leben des Schmetterlings vermutlich 
schon sein Ende gefunden hatte, zeigten sich Risse in dem 
Felsen. Sie verliefen kreuz und quer. Und sie waren nicht mehr 
und nicht weniger als der Ausdruck eines unerwarteten Zwei-
fels, den der zarte Schmetterling in dem Felsen geweckt hatte. 
 

Der Glaube weckt Zweifel: Zweifel an der Ewigkeit und Macht 
des Todes. Der Glaube ahnt schon die Risse in allem, was sich 
als unabänderlich mächtig und todsicher ausgibt. 
 

Solchen Glauben - der so zart ist und so leicht verletzbar wie 
das Leben, und hat doch die Flügel der Hoffnung -, solchen 
Glauben wünsche ich Ihnen und mir. 
 

Ihr Pastor J.-E. Neels 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

für die Monate November/Dezember 2016 
 

Herzliche Einladung zu folgenden 
Veranstaltungen und zu unseren Gottesdiensten: 

 

Sonntag, 13.11.2016 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Pfr. Platz 
 

10.30 Uhr Gottesdienst zur Friedensdekade in Langenwet-
zendorf, Ev.-Meth. Kirche in der Wiesenstr. 26 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richter-
stuhl Christi.  2.Kor 5,10 

 

Mittwoch, 16.11.2016 - Buß- und Bettag 
17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit der Ev.-Method. 

Gemeinde in der Ev.- Luth. Kirche Langenwetzen-
dorf mit Feier des Hl. Abendmahls 
Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der 
Leute Verderben.  Spr 14,34 
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Ewigkeitssonntag, 20.11.2016 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 
 

10.30 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 
mit Pfr. Matthias Rost, Jena 
 

In beiden Gottesdiensten laden wir zum Heiligen 
Abendmahl ein. 

 

14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof in Langenwetzendorf 
mit Posaunen 
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter 
brennen.  Lukas 12,35 

 

1. Advent, 27.11.2016 
10.30 Uhr Regional - Gottesdienst in Triebes 
ca. 13.30 Uhr ‚Advents-Einläuten’ auf dem Weihnachtsmarkt 

Naitschau >> Bringen Sie ein Glöckchen oder eine Glo-

cke mit! 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und 
ein Helfer.  Sacharaja 9,9 

 

Donnerstag, 01.12.2016 
18.00 Uhr Adventsbasteln im Pfarrhaus Langenwetzendorf 
 

2. Advent, 04.12.2016 
16.00 Uhr Lichterandacht in Langenwetzendorf  

Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Er-
lösung naht.  Lukas 21,28 

 

3. Advent, 11.12.2016 
17.00 Uhr Adventskonzert mit Kirchenchor und Posaunen-

chor in Naitschau  
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr 
kommt gewaltig.  Sacharaja 9,9 

 

Samstag, 17.12.2016 
14.00 Uhr Adventsfeier mit Chor und Kantor Großer 

im Pfarrhaus Langenwetzendorf mit Kaffee, Stollen 
und Gebäck 

 

4. Advent, 18.12.2016 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals 
sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!  Phil 4,4-5 

 

Regionaler Kindernachmittag für die Kleinsten 
 

am 18.11.2016, 16 - 17.30 Uhr 
 

Pfarrhaus Triebes (Zeulenrodaer Straße 3) 
 

HÖRT DIE GLOCKEN NAH UND FERN! ... mit Glockenbasteln 
 

Herzlich eingeladen sind: 
 

Kinder von ca. 2-5 Jahren mit ihren Eltern oder Großeltern oder 
Paten. Für alle ehemaligen ‚Krabbelkreis-Familien‘ ist dies auch 
die Möglichkeit, wieder einmal miteinander Zeit zu verbringen. 
 

Wer lädt ein? Eltern aus den Kirchengemeinden Langenwet-
zendorf, Naitschau und Triebes. 

 

Wann? Einmal im viertel Jahr, 
freitags 16.00 bis 17.30 Uhr.  

 

Wo? Pfarrhaus Langenwetzendorf, Naitschau oder 
Triebes. 

 

Was? Singen, Lachen, Beten, Geschichten hören, 
Spielen und vieles Mehr. 

 

Konkret?  HÖRT DIE GLOCKEN NAH UND FERN! 
18.11.2016, 16-17.30 Uhr 
Pfarrhaus Triebes (Zeulenrodaer Straße 3) 
mit Glockenbasteln. 

 

Kontakt:  Susannjenichen@web.de; Tel.: 036625-506300.  
 

Konfirmanden 
 

Konfisamstag am 12. Nov., 9-14 Uhr im Gymnasium Zeulenr. 
 

Dezember: Teilnahme an der Lichterandacht, 4.12.2016 und 
bei den Krippenspiel-proben - Ansprechpartner: 
Frau Reinhilde Groh 

 

Frauennachmittag  
 

Wir laden am 9. November 2016 um 14.30 Uhr in das Pfarr-
haus nach Langenwetzendorf ein, Kantor Uwe Großer wird den 
Nachmittag gestalten. 
 

Der nächste Frauennachmittag ist am 11. Januar 2017 in Lan-
genwetzendorf mit Pastorin Beate Stutter. 

Proben zu den Krippenspielen: 
 

in Langenwetzendorf: jeweils samstags 10.00 Uhr 
19.11.2016 Rollenverteilung für Krippenspiel 
26.11. + 3.12. + 10.12. + 17.12. in der Kirche 
Generalprobe: 23.12. - 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Krippenspiel: 24.12., 15 Uhr, Treff: 14.30 Uhr 
in der Kirche 
Ansprechpartner: Frau Reinhilde Groh & Sandra Günther 
 

in Naitschau: sonntags, 10-11 Uhr am 13.11.+ 27.11., 04.12. 
+ 11.12. + 18.12. in der Kirche 
Generalprobe: 23.12. von 16:30 - ca. 18:15 Uhr in der Kirche 
Gottesdienst mit Krippenspiel: 24.12., Treff um 16.30 Uhr in 
der Kirche 
Ansprechpartner: Frau Stefanie Fröbisch, Erbengrün 
 

Ich brauche Dich“ 
 

ist das Motto der Haus- und Straßensammlung, die vom 12. 
bis 23. November 2016 dank unserer Kirchenältesten und 
Helfern durchgeführt werden kann. Die Hälfte der Einnahmen 
verbleibt in unserer Kirchengemeinde. Weitere 25 % gehen an 
den Kirchenkreis und 25 % erhält die Diakonie Mitteldeutsch-
land, die sie für diakonische Projekte vergibt. 
 

Informationen: http://www.strassensammlung-mitteldeutschland.de/ 
 

Kalender und Losungen 2017 
 

Wie jedes Jahr können im Pfarramtsbüro Naitschau zu den 
gewohnten Öffnungszeiten ab Ende November Kalender und 
Losungen wieder käuflich erworben werden. 
 

Und: Es wird einen Kalender zur Naitschauer Kirche ge-
ben! Zugunsten unserer Orgelreinigung erwartet Sie auf dem 
Weihnachtsmarkt ein besonderer Kalender, mit Fotos und 
Informationen jeden Monat zur St. Urban-Kirche Naitschau. 
 

Chor 
 

Dienstag, 19.15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
Mittwoch, 19.30 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Posaunenchor 
 

Donnerstag, 19.45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Pfarramt Langenwetzendorf: Tel.: 036625/20204 
Mo   08.00 bis 11.00 Uhr 
Do   15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460 
Mo + Mi 09.00 bis 11.00 Uhr 
Do   15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70, 75 und ab 80) 
 

05.10.2016 Anneliese Lippold    84. Geburtstag 
19.10.2016 Harry Böttcher     81. Geburtstag 
21.10.2016 Helmut Theilig     91. Geburtstag 
27.10.2016 Waltraud Morawe     81. Geburtstag 
29.10.2016 Alfred Westenberger    81. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70, 75 und ab 80) 
 

02.10.2016 Monika Blankenburg, Naitschau 75. Geburtstag 
13.10.2016 Heinz Hempel Zoghaus,    85. Geburtstag 
18.10.2016 Harry Kaul Zoghaus,     82. Geburtstag 
19.10.2016 Günther Milke Zoghaus,    84. Geburtstag 
 

Alle Geburtstagskinder grüßen wir herzlich und wünschen 
Gottes Segen! 
 

Geburtstagsbesuche sind nicht so selbstverständlich...  
Während der Elternzeit von Pfarrerin Riedel werden die Kir-
chenälteste sich sehr bemühen, zum Jubiläum von der Kirch-
gemeinde Grüße zu überbringen. Bitte haben Sie Verständnis, 
wenn es mal nicht möglich ist. - Wir laden Sie auch herzlich ein 
sich Gottes Segen zusprechen zu lassen bei einem Gottes-
dienstbesuch in Ihrer Kirchgemeinde! 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 
Am 27.09.2016 verstarb unser Bruder Walter Spilmann im 
81. Lebensjahr. 



-  10  - 

 

Winterfreizeit in Südtirol mit der 
Ev.-Method. Gemeinde - 14. - 21.01.2017 

 

Im Freizeitpreis sind Hotel mit Halbpension (in Afers bei 
Brixen), Shuttle zum Lift, Sauna, Reiseleitung, Andachten, Got-
tesdienst, gemeinsame Abendgestaltung u.v.a.m. enthalten. 

 

ab 15 Erwachsene: 415,00 € 
 

ab 19 Erwachsene: 398,00 € 
 

ab 24 Erwachsene: 389,00 € 
 

Kinder: in Begleitung mind. eines Erwachsenen können bis 
zum 2. Lebensjahr kostenlos teilnehmen. Ab dem 3. Jahr zah-
len sie -50 %; ab 6. Jahr zahlen sie -30 %, ab 10. Jahr -10 % 
 

Skipass z.B. 5 aus 6 Tage: Erwachsene ca. 175 €, Senioren 
ca. 160 € 
 

Informationen: http://home.arcor.de/freizeiten/ 
 

Anmelden: bei Thomas Härtel, Schillerstr. 3, Gera, Tel: 
0365-22388, Mail: thomas.haertel@ekm.de 

 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine November/Dezember 
 

Sonntag, 13.11. 
10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf 

 zur FriedensDekade 
 

Montag, 14.11. 
15.30 Uhr  Kirchlicher Unterricht II in Greiz 
 

Dienstag, 08.11. 
17.00 Uhr  Abendandacht zur FriedenDekade 

 im ev.-meth. Kirchsaal Langenwetzendorf 
 

Donnerstag, 10.11. 
17.00 Uhr  Abendandacht zur FriedenDekade 

 im ev.-meth. Kirchsaal in Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 16.11. - Buß- und Bettag 
17.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluß der Frie- 

 densDekade mit Feier des heiligen Abendmahls in der 
 Ev.-Luth. Kirche Langenwetzendorf 

 

Sonntag, 20.11. 
10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung am Ewigkeitssonntag 

 mit Feier des Heiligen Abendmahls in Triebes 
 

Montag, 21.11. 
15.30 Uhr  Kirchlicher Unterricht II in Greiz 
 

Montag, 21.11. 
17.00 Uhr  Posaunenchorübung in Greiz 
 

Sonntag, 27.11. 
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst der Region in Greiz 

 zum 1. Advent mit Bläserchor und Gemischtem Chor 
 & Kindergottesdienst 

 

Sonntag, 04.12. 
10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung zum 2. Advent 

 in Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 07.12. 
14.00 Uhr  Seniorenkreis in Langenwetzendorf: Adventsfeier 
 

Stille Zeit: freitags, 19 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Kirchlicher Unterricht - ab 7 Jahre (KU I) 
in Langenwetzendorf: mittwochs, 16.30 Uhr 

am 2. + 9. November 
 

Kirchlicher Unterricht - 11 - 14 Jahre (KU II) 
gemeinsam in Greiz: montags, 15.30 Uhr 

am 7., 14. + 21. November 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 07987 Waltersdorf 
Tel.: 036623 20724 
e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de 
home-page: www.emk-triebes.de 

Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Das Jahr neigt sich allmählich schon 
wieder seinem Ende entgegen, die 
Kirchweih ist vorüber und neben dem 
in dieser Woche stattfindenden Mar-
tinstag beschäftigen uns bereits wie-
der die Themen Ewigkeitssonntag 
und Advent. 
 

Bevor wir Sie dazu einladen möchten, 
darf ein kleiner Rückblick auf die vergangenen Wochen natür-
lich nicht fehlen: 
 

Am 16.10. feierte unsere Kirchgemeinde mit etwa 100 Gästen 
das 20-jährige Bestehen des Bibelsaales. Dazu fand in der 
vollen Kirche ein Festgottesdienst mit Pfarrer Prell statt, bevor 
dann im Bibelsaal gemeinsam Kaffee getrunken wurde und der 
Nachmittag in gemütlicher Runde ausklang. 
 

   
 

 
 

 
 

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Pfarrer 
Prell für seine sofortige Bereitschaft den Gottesdienst auszu-
gestalten bedanken. Ebenso gilt unser Dank allen Helfern, die 
das Fest mit vor- und nachbereitet haben, dem Kirchenchor 
und Herrn Lehmann für die musikalische Ausgestaltung des 
Gottesdienstes und natürlich allen Gästen, die zum Mitfeiern 
gekommen waren, damit Kirche und Bibelsaal mit Leben erfüll-
ten und so den Grundstein für den gelungenen Nachmittag 
bildeten. 
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Vielleicht ist Ihnen beim Spaziergang oder Gottesdienstbesuch 
auch schon aufgefallen, dass unsere Kirche neue Seitentüren 
erhalten hat. Es ist schön zu sehen, dass auch die Arbeiten an 
der Kirche immer wieder ein Stück voranschreiten. Unser Dank 
gilt in diesem Zusammenhang besonders Gudrun Sonnenburg, 
die über den Verein Pro Arte entsprechende Fördergelder 
beantragt hatte. Durch ihre Bemühungen und Gottes reichen 
Segen konnten die neuen Türen nun realisiert werden. 
 

  
 

Ebenso freuen wir uns, dass am Sonntag dem 23.10.16 in 
unserer Kirche Jubelkonfirmation gefeiert werden konnte. Zur 
goldenen Konfirmation gratulieren wir allen Beteiligten herzlich 
und wünschen ihnen Gottes Segen für die Zukunft.  
 

 
 

Nach diesem kurzen Blick auf die Ereignisse der letzten Wo-
chen, wollen wir Sie natürlich auch noch über die kommenden 
Veranstaltungen in unserer Kirchgemeinde informieren: 
 

Am kommenden Freitag, dem 11.11.16, wollen wir in Hohen-
leuben gemeinsam Martinstag feiern. Um 17.00 Uhr beginnt 
im Bibelsaal das inzwischen schon fast Tradition gewordene 
Schattenspiel. Im Anschluss daran wird es einen kleinen Lam-
pionumzug durch die Stadt geben, der in gewohnter Weise im 
Pfarrgarten enden soll, wo das Martinsfeuer leuchten wird, die 
Martinshörnchen darauf warten geteilt zu werden und natürlich 
auch heiße Getränke für kleine und große Gäste bereit stehen. 
Seien Sie alle, insbesondere natürlich alle Kinder, herzlich 
eingeladen gemeinsam Martinstag zu feiern. 
 

Am 20.11. geht das Kirchenjahr mit dem Ewigkeitssonntag zu 
ende. Auch in diesem Jahr soll im Rahmen des Gottesdienstes 
um 10.30 Uhr aller Verstorbenen aus unserer Kirchgemeinde 
und der zum Kirchspiel gehörigen Nachbarorte gedacht wer-
den. Um 14.00 Uhr findet dann die traditionelle Andacht auf 
dem Friedhof statt. Seien Sie auch hierzu herzlich eingeladen. 
 

Eine Woche später beginnt dann auch schon die Adventszeit 
und damit natürlich auch das neue Kirchenjahr. Wie gewohnt 
wird am Samstag vor dem ersten Advent, dem 26.11.16, in 
Hohenleuben der Weihnachtsmarkt stattfinden und natürlich 
auch das Kirchencafe geöffnet haben und jedem die Möglich-
keit bieten sich bei einem heißen Kaffee und einem Stück 
Torte oder Kuchen zu erwärmen. Seien Sie eingeladen unser 
Kirchencafe zu besuchen, sich zu stärken und dabei gewiss 
auch das ein oder andere nette Gespräch zu führen. 
 

Am 27.11. wollen wir dann gemeinsam mit Ihnen den ersten 
Advent feiern und die erste Kerze am Adventskranz entzünden. 

Hierzu laden wir Sie alle um 14.00 Uhr in den Bibelsaal ein. Mit 
einer kurzen Andacht, Kaffee und Weihnachtsgebäck, sowie 
Liedern und Geschichten wollen wir den Nachmittag gemeinsam 
verbringen und die für viele schönste, aber auch stressigste Zeit 
des Jahres zusammen beginnen. Seien Sie herzlich eingeladen. 
 

Am dritten Advent, dem 11.12.16, wird es in unserem Bibelsaal 
dann musikalisch werden. Wie in jedem Jahr laden die Chöre 
der Luther Liedertafel zum Adventskonzert ein um Sie ab 
17.00 Uhr mit weihnachtlichen Liedern zu erfreuen. Nehmen 
Sie diese Einladung gern an und erleben sie ein paar schöne 
Stunden voller Gesang und der Musik. 
 

Bevor wir sie nun noch einmal gebündelt zu allen Gottesdiens-
ten und Gemeindeveranstaltungen der kommenden Wochen 
einladen möchten, wollen wir es nicht versäumen Pfarrerin Rie-
del alles Liebe sowie Gottes Segen für sich, ihre Familie und 
natürlich auch für das kleine Wunder zu wünschen. Wir danken 
Ihnen für viele schöne Gottesdienste, nette Gespräche und ge-
meinsame Momente in den letzten Jahren und freuen uns, Sie 
nach Ihrer Elternzeit wieder in unserer Kirchgemeinde begrü-
ßen zu dürfen Bis dahin genießen Sie die Zeit mit Ihrer Familie. 
 

*** 
Gottesdienste finden in Hohenleuben wie folgt statt: 
 

Freitag, 11.11.16 
17.00 Uhr  Martinstag im Bibelsaal 
 

Mittwoch, 16.11.16 
17.00 Uhr  regionaler Gottesdienst zum Buß- und Bettag 

 in Langenwetzendorf 
 

Sonntag, 20.11.16 
10.30 Uhr  mit Pfarrer Debus und 
14.00 Uhr  Andacht auf dem Friedhof 
 

Sonntag, 27.11.16 
14.00 Uhr  Adventsfeier im Bibelsaal 
 

Sonntag, 11.12.16 
17.00 Uhr  Adventskonzert der Luther Liedertafel im Bibelsaal 
 

Frauenkreis: 
Der Frauenkreis trifft sich das nächste Mal am 24.11.2016 um 
14.00 Uhr im Pfarrhaus. Pfarrer Debus wird den Nachmittag in 
gewohnter Weise gestalten. 
 

Christenlehre: 
Zur Christenlehre treffen sich alle Kinder das nächste Mal am 
25.11.2016 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 

Kirchenchor: 
Die Kirchenchorproben finden wie folgt statt: 
 

Dienstag, 22.11.16 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Dienstag, 06.12.16 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Dienstag, 20.12.16 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
 

*** 
Bei allen Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals 
wenden Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schneider. 
Für alle weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das 
Pfarrbüro offen. Frau Fuchs ist immer dienstags und don-
nerstags jeweils von 09.30 Uhr - 11.30 Uhr im Pfarramt 
anwesend bzw. unter 036622/83583 telefonisch erreichbar. 
Außerhalb dieser Bürozeiten können Sie sich gerne auch an 
das Pfarramt in Triebes wenden: Tel/Fax: 036622/51325 bzw. 
E-Mail: pfarramt@kirche-triebes.de 
 

*** 
Nun möchten wir in gewohnter Weise noch zum „runden Ge-
burtstag“ und zum Geburtstag über 90 die herzlichsten Grüße 
übersenden an: 
 

Udo Neupert (Hain)     16.10.16    75. Geburtstag 
 

Edeltraud Michel (Hohenleuben) 18.10.16    75. Geburtstag 
 

Irmgard Oekler (Lunzig)    22.10.16    91. Geburtstag 
 

Gertrud Beyerlein (Hohenleuben) 27.10.16    90. Geburtstag 
 

Adelheid Freund (Lunzig)   03.11.16    75. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen. 

 

Es grüßt Sie der Gemeindekirchenrat 
der Kirchgemeinde Hohenleuben 

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de


-  12  - 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Gottesdienste: 
 

So, 13.11., 09.00 Uhr Wittchendorf Kirchweihgottesdienst  
 10.30 Uhr  Tschirma  Kirchweihgottesdienst 

 

Mi, 16.11., 18.00 Uhr  Tschirma  Gd. mit Abendmahl  
zum Buß- und Bettag  

 

Sa, 19.11., 18.00 Uhr Kühdorf  Gottesd. z. Ewigkeits- 
sonntag mit Abendmahl 

 

So, 20.11., 09.00 Uhr Wittchendorf Gottesd. z. Ewigkeits- 
sonntag mit Abendmahl 

 

 10.30 Uhr  Tschirma  Gottesd. z. Ewigkeits- 
sonntag mit Abendmahl 

 

 13.00 Uhr  Nitschareuth Gottesd. z. Ewigkeits- 
sonntag mit Abendmahl 

 

 14.00 Uhr  Nitschareuth Totensonntagssingen 
(Gommlaer Männerchor) 

 

Abendgebete zur Friedensdekade: 
jeweils um 19.00 Uhr, außer am 11.11. 
Von Mo, 07.11. bis Di, 15.11. täglich in der Tschirmaer Kirche 
(am 11.11. Martinsandacht um 17 Uhr!) 
 

Gemeindenachmittag: 
Dienstag, 29.11. um 15.00 Uhr in Tschirma und am Donners-
tag, 24.11., 14.00 Uhr in Hain 
 

Gemeinschaftsstunde: 
Donnerstag, 17.11. und 1.12. um 14.30 Uhr in Hainsberg bei 
Familie Schumann  
 

Kerzen gestalten: 
Donnerstag, 10.11. um 19.30 Uhr in Tschirma - wir gestalten 
die Gedenkkerzen für den Ewigkeitssonntag 
 

Junge Gemeinde: 
Montag, 21.11. um 19.00 Uhr in Tschirma 
 

Konfirmanden und Vorkonfirmanden: 
Freitag, 18.11. um 15.30 Uhr in Tschirma  
 

Kindernachmittag: 
zum Martinstag, Fr. 11.11., 15.00 Uhr im Pfarrhaus, 17.00 Uhr 
Martinsandacht (nicht nur für Kinder!) und anschließend Later-
nenumzug  
 

Krippenspielproben: 
die ersten Krippenspielproben sind am Mo, 28.11. in Nitscha-
reuth und am Di, 29.11. in Tschirma - jeweils 17.00 Uhr. Da 
finden dann auch die weiteren Terminabsprachen statt. 
 

Adventskalender: 
Wer Lust hat, in diesem Jahr ein Türchen in unserem „Leben-
digen Adventskalender“ zu öffnen, melden Sie bitte bis spätes-
tens 17.11. im Pfarramt. 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine segensreiche Zeit wünscht Ihre Pastorin Beate Stutter. 
 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Zoghaus  
 

Gott tut große Dinge, die nicht zu erforschen und Wunder, die 
nicht zu zählen sind. Hiob 9,10 
 

Herzliche Einladung! 
 

Bibelbesprechstunde: Do, den 01.12. 2016 um 17.00 Uhr 
 

Hauskreis:     Mo, den 05.12. 2016 um 20.00 Uhr 
 

C. Fleischer, Zoghaus 55, Tel. 03661479469 
 
 

 

Ortsteil Daßlitz 
 

 

FFw Daßlitz/Feuerwehrverein Daßlitz 
 

Auf zum 3. Skatturnier 
Winterhalbjahr 2016/2017 nach Daßlitz 

 

Am Freitag, den 25. November 2016 laden wir um 18.30 Uhr 
zum 3. Skatturnier des Winterhalbjahres 2016/2017 in das 

Dorfgemeinschaftshaus Daßlitz recht herzlich ein. Gespielt 
werden 2 Serien (48 Spiele) wie gewohnt nach den Bedingun-
gen des deutschen Skatgerichtes. Unkostenbeitrag pro Turnier 
10 €. Alle eingespielten Gelder werden als Geldpreise wieder 
ausgezahlt. Die Meldung zur Teilnahme erfolgt vor Beginn 
eines jeden Turniers.  
 

Im Winterhalbjahr 2016/2017 werden 8 Turniere gespielt, wo-
von 6 Turniere in die Gesamtwertung kommen. Für Speisen 
und Getränke ist bestens gesorgt.  
 

Zum 2. Skatturnier kamen am Freitag 30 Skatfreunde in das 
Dorfgemeinschaftshaus und spielten in 2 Serien um den Sieg. 
Es siegte: 
 

1. Platz Harald Peißker, Dreba       mit 3.405 Punkten 
 

2. Platz Stefan Astermann, Teichwolfra.    mit 2.810 Punkten 
 

3. Platz Andreas Giegling, Greiz      mit 2.791 Punkten 
 

Nach 2 Turnieren führen in der Gesamtwertung M. Stöckigt mit 
5.435 Punkten vor St. Astermann mit 5.300 Punkten und U. 
Hagen mit 4.789 Punkten.  
 

Termine für das Jahr 2016/2017: 
 

23. Dez., 27. Jan., 24. Febr., 24. März, 28. April 
 

Vogel 
Leitung 
 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. 
 

Kontakt unter: 
Stadt Hohenleuben, Frau Kummer Tel. 036622 / 7 66 29 
 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie 
hierzu die Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus 
sowie Veröffentlichungen in der regionalen Tagespresse. Zu-
sätzliche Termine können auf Anfrage vereinbart werden. 

 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 

 

Dienstags:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 

 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 

 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

Mittwoch: 11.00 - 17.30 Uhr 

 
Bereichsjugendsozialarbeit 

 

Ansprechpartner: Steffi Drese 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3 
Gartenstr. 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:    0162/4499924 
 

E-mail:    streetwork.grz@zeulenroda.de 
 

Sprechzeiten:  werden noch bekannt gegeben 
 

Öffnungszeiten Museum Reichenfels 
 

Das Museum Reichenfels 
hat für Besucher wieder geöffnet: 

 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10.00 - 16.00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen  von 13.00 - 17.00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer: 036622 - 7102 
 

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 - 83583 

mailto:info@museum-reichenfels.de
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Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 

 

An alle Steuerzahler der Stadt Hohenleuben! 
 

Am 15.11.2016 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. Bitte denken 
Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe 

 

BIC: HELADEF1GER 
IBAN:  DE91 8305 0000 0000890170 
Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 

 

einzuzahlen. 
 

Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren Daueraufträgen, 
die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben haben. Bei nicht 
rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwaltung Langenwet-
zendorf gehalten, Mahngebühren und Säumniszuschläge nach 
§ 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. Es besteht die Mög-
lichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzunehmen. Vordrucke 
sind in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 

 

Mitteilung über Baumaßnahme 
in der Stadt Hohenleuben 

 

Im Zuge der neuen Verkabelung durch die Thüringer Energie-
netze wurde in der Weiherstraße, Bahnhofstraße und Garten-
weg auch die Straßenbeleuchtung neu verlegt. 
 

Im November 2016 sollen nun ebenfalls neue Straßenlampen 
gesetzt werden und die alten Straßenlampen durch eine mo-
derne LED Beleuchtung ersetzt werden. 
 

Weiterhin wurde ein neues Stück Gehweg zur Feuerwehr ge-
baut, womit nun ein sicheres Erreichen der Feuerwehr per Fuß 
möglich ist. Dank gilt den Grundstückseigentümern, die durch 
Bereitstellen des Grundstückes den Bau ermöglichten. Diese 
Baumaßnahme wird nach Fertigstellung Straßenausbaubei-
tragspflichtig. 
 

 
 

 

Einladung zum Weihnachtsmarkt 
 

Die Stadt Hohenleuben lädt alle Bürgerinnen und Bürger 

zum Weihnachtsmarkt am 26. November 2016 ein. 
Der Markt wird 14:00 Uhr eröffnet. Die Kinder unserer 
Grundschule und Kindertagesstätte haben traditionell ein 
Programm vorbereitet. Auch die Chöre unserer Luther-
Liedertafel werden uns mit weihnachtlichen Weisen erfreu-
en. Am späten Nachmittag erklingen Posaunen. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Der Ausschuss für Soziales, Jugend und Kultur 
und der Bürgermeister 
 

 

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 
 

Am Mittwoch, dem 07. Dezember 2016 um 14:00 Uhr 
findet im Bürgerhaus Reußischer Hof unsere 

diesjährige Seniorenweihnachtsfeier statt. 
 

Wir möchten Sie, wie in den vergangenen Jahren, 
zu einem gemütlichen Nachmittag bei Kerzenschein, 

Weihnachtsliedern und einem kulturellen Beitrag 
begrüßen. Mit Kaffee und Weihnachtsgebäck wollen 

wir Sie auf die kommende Weihnachtszeit einstimmen. 
 

Es freut sich auf Ihren Besuch 
der Ausschuss für Soziales, Jugend und Kultur 
und der Bürgermeister 
 

 

Der ZV WAZ informiert: 
 

Wasserzählerablesung zur Ermittlung 
des Jahresverbrauches 2016 

 

Die Ablesung der Hauswasserzähler zur Ermittlung der Ver-
brauchermengen für das Jahr 2016 erfolgt in diesem Jahr, wie 
bereits in den vergangenen Jahren auch, auf zwei verschiede-
ne Arten.  
 

Zum einen Teil werden die Wasserzähler bei den Kunden 
durch Mitarbeiter des Eigenbetriebes des ZV Was-
ser/Abwasser Zeulenroda vom Zeitraum 14. 11. Bis 30. 12. 
2016 abgelesen. Wir bitten daher unsere Kunden, den Was-
serzähler zugänglich zu halten. Es handelt sich hier um die 
Ortslagen: Auma, Bernsgrün, Braunsdorf, Brückla, Dörtendorf, 
Förthen, Göhren-Döhlen, Göttendorf, Hohenleuben, Kleinwol-
schendorf, Läwitz, Merkendorf, Muntscha, Mehla Niederböh-
mersdorf, Pahren, Piesigitz, Pöllwitz, Silberfeld, Staitz, Stel-
zendorf, Tegau, Tischendorf, Triebes, Weißendorf, Wenigen-
auma, Zadelsdorf, Zickra.  
 

Zum anderen werden die Kunden in den oben nicht genannten 
Ortslagen ab 21. 11. 2016 per Anschreiben um Selbstablesung 
des Wasserzählers gebeten. Dies geschieht selbstverständlich 
portofrei für unsere Kunden. 
 

Ihr Versorgungsunternehmen WAZ-Werke, 
Eigenbetrieb des ZV Wasser/Abwasser Zeulenroda  
 

24-Stunden-Schicht bei der 
Jugendfeuerwehr Hohenleuben 

 

Vom 15.10 bis 16.10.2016 fand die erste 24 Stunden-Schicht 
bei der Jugendfeuerwehr Hohenleuben statt. Beginn dieses 
Dienstes war 14 Uhr mit der Begrüßung sowie die Übernahme 
der Fahrzeuge mit anschließender Gerätekunde. 
 

Im Anschluss folgte eine Erste-Hilfe Ausbildung. Hierfür nahm 
sich der Stadtbrandmeister und Notfallsanitäter Silvo Schettler 
die Zeit um den Jugendlichen das wichtigste in der Ersten Hilfe 
zu zeigen, darunter die stabile Seitenlage und Verbände. Ein 
Herzlichen Dank für die Zeit. 
 

Kurz nach 16 Uhr schrillten die Funkmeldeempfänger und es 
ging zum ersten Einsatz zu einer vermissten Person in die 
„Last“, ein Waldstück rechter Hand des weißen Steins. Die 
Person konnte durch drei Trupps nach ca. 15 min gefunden 
werden. Anschließend wurde ein theoretischer Teil in der 
Brandbekämpfung durchgeführt bevor es zum Abendessen 
leckere Nudeln mit Tomatensauce gab. Der nächste Einsatz 
wartete nicht lang und es ging zum „Neumarkt“ wo es eine 
starke Rauchentwicklung aus einer Garage gab und vermutlich 
mindestens eine Person im Objekt vermutet wurde. Zum Ein-
satz kam bei diesem Einsatz eine Nebelmaschine, durch diese 
konnten die Jugendlichen einen realitätsnahen Eindruck ge-
winnen wieviel man in einem Gebäude sieht, wenn dieser 
verqualmt ist. Bereits auf der Rückfahrt wurden wir zu einem 
verunglückten Fahrradfahrer gerufen. Hier haben unsere 
Kleinsten, welche gerade mal sechs Jahre sind, hervorragende 
Arbeit in Sache erste Hilfe gemacht. Abschließend für diesen 
Tag ging es mit dem Stichwort „unklarer Feuerschein hinter 
dem CJD“. Hier wurde ein Flächenbrand simuliert welcher 
mittels zwei C-Strahlrohren bekämpft wurde.  Danach ging es 
in die Nachtruhe über, den es sollte keine lange Nacht werden. 
Bereits 5:30 Uhr wurde Alarm ausgelöst, und ausnahmslose 

mailto:kummer@hohenleuben.de
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alle Kinder und Jugendlichen waren wach und in kürzester Zeit 
fertig zum Ausrücken. Es musste ein Hubschrauberlandeplatz 
eingerichtet werden, welcher sich neben dem Neumarkt in 
Hohenleuben befinden sollte. 
 

Nach diesem Einsatz gab es ein ausführliches Frühstück mit 
einem anschließenden Fußballspiel. 
 

Neun Uhr war es dann soweit für die Abschlussübung am Neu-
markt, hier wurde ein Dachstuhlbrand gemeldet. Bei eintreffen 
war das Gebäude völlig verqualmt, bevor es eine Durchzün-
dung gab und das „Gebäude“ in Vollbrand stand. Auch diese 
Übung, wie alle insgesamt sieben Übungen, wurden sehr gut 
abgearbeitet. Insgesamt nahmen 15 Jugendlichen im Alter von 
6 Jahren bis 16 Jahren an dieser Ausbildungseinheit teil. 
 

Wir bedanken uns bei allen die uns bei der Vorbereitung und 
Durchführung geholfen haben. 
 

 

 
Winterlinde-Baum des Jahres 2016 

 

Vortrag von Uwe Conrad, Gera 
 

Im Sonntagsgespräch stellte Herr Uwe Conrad aus Gera in 
einem Diavortrag den Baum des Jahres 2016, die Winterlinde 
vor. Begonnen hat er mit dem Lied „Am Brunnen vor dem Tore 
da steht ein Lindenbaum“. 
 

Lindenbäume gehören zu den Laubbäumen, die ein sehr ho-
hes Alter erreichen können, man spricht von bis zu tausend 
Jahren. Imposant ist ihre Größe bis 40 m Höhe und weit ausla-
dender Krone. 
 

 
 

Dieses Bild könnte Inspiration für 
das Lied „Am Brunnen vor dem 
Tore“ sein. 

 
 

Die Winterlinde 

 

 
 

Eine Tanzlinde 

Sie spielten für die 
Menschen eine 
große Rolle, stan-
den meist mitten im 
Ort als Dorflinde, 
Prangerlinde, Ge-
richtslinde, heute 
auch als Friedens- 
oder Einheitslinde. 
Auch als Tanzlinde 
war hatte sie Tradi-
tion. Um die Linde 
baute man die 
Tanzdiele, meist in 
Höhe der ersten 
Äste. 

 

Die Winterlinde unterscheidet sich von der Sommerlinde vor 
allem durch die größeren Blätter, Sommerlindenblätter sind 
größer, außerdem bekommt die Winterlinde später im Frühjahr 
ihre Blätter. 

Lindenholz ist sehr beliebt für Schnitzerei und Drechselei. 
Tilman Riemenschneider oder Veit Stoß verwendeten für ge-
schnitzten Altäre Lindenholz. Die Lindenblüten sind hervorra-
gende Bienenweiden, der Lindenblütenhonig ist sehr süß und 
im Nürnberger Lebkuchen verwendet. Bei Erkältungen hilft fast 
immer ein Lindenblütentee, da er vor allem schleimlösend ist. 
 

Der grüne Knollenblätterpilz bildet übrigens mit der Winterlinde 
eine Symbiose, die Mistel ist dagegen ein Halbschmarotzer auf 
Lindenbäumen. Auch Insekten wie der Lindenschwärmer sind 
auf die Linden angewiesen als Nahrungsquelle für ihre Rau-
pen. Der Lindenglanzkäfer ist ein farbenfreudiger flinker Käfer. 
Ein Käfer erreichte eine gewisse Berühmtheit, der sehr seltene 
Juchtenkäfer bevorzugt den Mulm in bereits hohlen Linden-
bäumen und sorgte für Verzögerung bei Stuttgart 21. Auch 
Reichenfels kann mit einer Winterlinde aufwarten, die soge-
nannte Schafslinde in der Nähe des Schafteiches. Diese steht 
unter Naturschutz. Schafslinde, Schafseiche und der Schafte-
ich gehörten in der Mitte der 19. Jahrhunderts zur Reichenfel-
ser Schäferei. 

 
 

Die „Schafslinde“ in Hohenleuben, ein Naturdenkmal 
 

Joachim Thiele 
 

Der Vogtländische 
Altertumsforschende Verein lädt ein 

 

Vorstellung des Gedenkbandes in memoriam 
Günter Hummel "Von Kirchen und Burgen" 

 

am 20. November 2016 um 10.00 Uhr 
im Museum Reichenfels in Hohenleuben 

 

   Eröffnung 
Sebastian Schopplich (Vorsitzender des Freundeskreises Mu-

seum Reichenfels-Hohenleuben im VAVH e.V.) 
 

   Würdigung des kunstgeschichtlichen Schaffens Günter 
Hummels, Schwerpunkte seiner Forschungen 
Andreas Hummel A., Jena 

 

   Buchpräsentation 
Dr. Hans Jürgen Beier, 
Verlag Beier u. Beran Langenweißbach 

 

   Musikalische Umrahmung, 
Lan Anh Mai und Konrad Schopplich 

 
 

 

Der Verein 
Winkelmannsches Haus 
Triebes e.V. informiert: 

 

Der Weg ist das Ziel: 
durch Englands Feld und Flur 

auf dem Essex way 
 

Der Essex way führt über 120 km 
durch die ländliche Gegend im 
Südosten Englands. Mit dem Ruck-
sack haben sich Jan und Wenke 
Berling   aus   Reichenfels / Hohen- 

leuben dort auf eine spätsommerliche Wanderung gemacht. 
Ihre mitgebrachten Fotos zeigen die kleinräumigen Land-
schaftsstrukturen, historische und alltägliche Gebäude und 
erlauben manchen Blick über den Gartenzaun. An die sechs 
Tage auf dem Land schlossen sich noch zwei Tage London an. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Tilman_Riemenschneider
https://de.wikipedia.org/wiki/Veit_Sto%C3%9F
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Aber auch hier waren die Touristenmagnete nicht das Ziel, 
sondern kreuzten eher zufällig den Weg. Zu einem unterhalt-
samen, mit Bildern unterlegten Reisebericht wird am Dienstag, 
dem 22. November 2016 um 19.00 Uhr ins Winkelmannsche 
Haus Triebes, Aumaische Str. 16 eingeladen. 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 - 20351 
 

oder der stellvertretenden Bürgermeisterin 
 

Frau Gudrun Eder Tel: 036625 - 21276 
 

An alle Steuerzahler der Gemeinde Kühdorf! 
 

Am 15.11.2016 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. Bitte denken 
Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe  

BIC: HELADEF1GER 
IBAN: DE46 8305 0000 0000690287 
Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwal-
tung Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säum-
niszuschläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 

 

Einladung 
 

Alle Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles Wildetaube 
mit den Orten Wittchendorf und Altgernsdorf, Neugernsdorf 
sowie der Gemeinde Kühdorf laden wir zu unserer dies-
jährigen 
 

Rentnerweihnachtsfeier 
 

am Donnerstag, d. 08.12.2016 um 15.00 Uhr 
 

in den Gasthof „Drei Schwanen“ Wildetaube 
 

recht herzlich ein. 
 

Thomas Löffler         A. Kühn v. Hintzenstern 
Ortsteilbürgermeister       Bürgermeisterin 
des OT Wildetaube        der Gemeinde Kühdorf 
 

 
 

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft 

 

zu der nicht öffentlichen Versammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Lunzig/Kauern/Kühdorf 
 

am Freitag, d. 18. November 2016 um 1930 Uhr 
im Gasthof „Zur Linde“ in Lunzig 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Lunzig, Kauern, Kühdorf gehören 
und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche 
Einladung. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Bericht des Jagdvorstandes 
 

2. Bericht des Kassenführers 
 

3. Bericht zur Jagdausübung 
 

4. Jagdessen 
 

Der anteilige Reinertrag wird vor der Versammlung ausge-
zahlt. 
 

Anmerkung: 
 

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader 
Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljäh-
rige Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdge-
nossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.  
 

Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich.  
 

Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine Stimme und 
entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Er-
ben der Gemeinschaft abzugeben.  
 

Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe. Vor Beginn der Versammlung haben die Jagd-
genossen, zur Anlehnung des Jagdkatasters alle erforderlichen 
Unterlagen (Grundbuchauszüge, Urkundenabschriften etc.) 
vorzulegen. 
 

Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Lunzig/Kauern/Kühdorf 
Gudrun Eder 
 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 
 

 

Schalmeienkapelle Langenwetzendorf 
 

Silvesterball 2016 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Wir freuen uns sehr, dass auch in diesem Jahr wieder 
großes Interesse an unserer Veranstaltung besteht. Alle 
vorbestellten Karten können ab sofort abgeholt werden bei 
Familie Sorgalla/Winter, Brunnengasse 1, Langenwetzen-
dorf. 
 

Wir freuen uns auf einen tollen Abend! 
 

D. Winter 
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Mitteilung über Baumaßnahmen 
in der Gemeinde 

 

Sanierung Turnhalle Langenwetzendorf 
 

Durch Bewilligung von Fördermitteln über die Dorferneuerung 
und das LEADER Programm ist es nun möglich unsere Turn-
halle zu sanieren. Mit dem Abriss des Anbaues wurde im Au-
gust 2016 begonnen und der Rohbau eines neuen Geräterau-
mes und Sanitärräume im Obergeschoss befinden sich im Bau. 
Weiterhin wird eine neue Heizungsanlage eingebaut und eine 
Wärmedämmung der Decke vorgenommen. Der Zugang der 
neuen Räume wird barrierefrei gestaltet.  
 

Die Baumaßnahme soll bis Sommer 2017 abgeschlossen sein. 
 

 
 
 

Kaninchenausstellung im Volkshaus 
 

Der Rassekaninchenzuchtverein T 108 Langenwetzendorf e.V. 
lädt herzlich ein zur Rassekaninchenaustellung am 
19./20.11.2016 im Langenwetzendorfer Volkshaus. Etwa 
120 Rassekaninchen der verschiedensten Rassen und Far-
benschläge, angefangen von den Farbenzwergen bis hin zu 
Deutschen Widdern mit etwa 6 Kilogramm Gewicht werden zu 
sehen sein. Neben Kaffee und hausbackenem Kuchen der 
Züchterfrauen wird es für die kleinen Besucher auch einen 
Streichelzoo geben. Die Ausstellung ist am Samstag von 13 
bis 17 Uhr und am Sonntag von 9 bis 16 Uhr geöffnet. 
 
 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Gleich dreimal schrillte die Sirene über die Dächer von Lan-
genwetzendorf hinweg. In den Vormittagsstunden des 14. 
Oktober 2016 wurden die Kameradin und Kameraden Ihrer 
Freiwilligen Feuerwehr Langenwetzendorf zu einem Verkehrs-
unfall auf die Bundesstraße 94, zwischen dem Ortsteil Götten-
dorf und dem Ortsteil Naitschau, alarmiert. Zeitnah trafen die 
Feuerwehr und der Rettungsdienst am Einsatzort ein, sodass 
sich unsere Kameradin und Kameraden lediglich um auslau-
fende Flüssigkeiten kümmerten. 
 

Bereits am 21. Oktober 2016 wurde Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf, zusammen mit den Feuerwehren Wilde-
taube und Naitschau, zu einer Ölspur, beginnend vom Daßlit-
zer Kreuz bis nach Naitschau gerufen. Durch die Kameradin 
und Kameraden der beteiligten Feuerwehren konnte die Ölspur 
gebunden und die Straße wieder an den Straßenbaulastträger 
sowie die Polizei übergeben werden. 
 

Kurz vor der Abgabe des Artikels im Amtsblatt, am 25. Oktober 
2016 wurden gleich mehrere Feuerwehren zu einer Hilfeleis-
tung auf die Bundesstraße 92 gerufen. Eine Ölspur von Rei-
chenbach bis nach Gera beschäftigten unsere Feuerwehren 
enorm. Von 11.15 Uhr bis 13.45 Uhr war Ihre Freiwillige Feu-
erwehr Langenwetzendorf deshalb im Einsatz. 
 

Aber auch unsere Jugend war nicht untätig gewesen. So wur-
de die Ausbildung zum Thema „Retten von Verletzten“, für die 
kleine Gruppe am 05. Oktober 2016 und am 26. Oktober 2016 
für die große Gruppe, durchgeführt und mit Bravur absolviert. 

Auch im Vereinsleben war Spaß und Freude angesagt. So 
konnten wir gemeinsam mit der Schallmeinkapelle Langenwet-
zendorf am 14. Oktober 2016 unsere Kameradinnen und Ka-
meraden unserer Partnerfeuerwehr aus Argestorf bei uns, im 
schönen Thüringer Land, begrüßen. 
 

 
 

 
 

Die Begrüßung (unsere Vereinsvorsitzende und Feuer-
wehrchef von Argestorf) fand in der Waldherberge Langenwet-
zendorf statt, wo auch unsere Gäste untergekommen sind. 
 

Am 15. Oktober 2016 ging 
es dann in die Residenz- 
und Schlossstadt Greiz zu 
einer Besichtigung und 
Führung durch das obere 
Schloss. Nach einem 
deftigen Mittagessen in 
der Greizer Brauereigast-
stätte „Zur Linde“ ging es 

dann nach Syrau zu 
Justus, welcher uns schon 
in der Drachenhöhle er-
wartete.  
 

 
 

Der Abend fand dann gemeinsam mit den Kameradinnen und 
Kameraden der Schallmeinkapelle und unseren gemeinsamen 
Gästen im Gerätehaus unserer Feuerwehr sein Ende. Neben 
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Rostern gab es auch ein Schwein am Spieß sowie leckeres 
Sauerkraut, welches unsere Kameradinnen rechtzeitig vorbe-
reitet hatten. 
 

 
 

 
 

In diesem Sinne freuen wir uns, mit unseren Freunden, also 
unsere Partnerfeuerwehr aus Argestorf sowie der Schallmein-
kapelle Langenwetzendorf, gemeinsam unsere Freundschaft 
auch weiterhin pflegen zu können. 
 

Wir, Ihre Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf und dessen 
Verein, Ihre Schallmeinkapelle Langenwetzendorf sowie unse-
re Partnerfeuerwehr Argestorf sind nur gemeinsam stark und 
können, die uns gestellten Aufgaben erfüllen und meistern. So 
nun gehört aber auch ein kleiner/großer Dank an all Diejeni-
gen, die geholfen haben. Wir alle sagen Danke!!! 
 

* * * 
 

So und noch ein wun-
derschönes Ereignis, 
unsere Kameradin und 
Vereinsmitglied 
 

Birgit Rothe 
 

feierte am 05. Novem-
ber 2016 ihren 
 

60-zigsten 

Geburtstag!  
 

Liebe Birgit, wir Alle, deine Kameradinnen 
und Kameraden unseres Feuerwehrvereins, 
aber auch der aktiven Wehr gratulieren dir 
zu deinem Ehrentag und wünschen dir viel 
Gesundheit und Wohlergehen! Bleibe so wie 
du bist und uns noch lange erhalten. 
 

Herzlichen Glückwunsch, liebe Birgit. 
 

Der Vorstand  

 

Ortsteil Lunzig 
 

 

Bibliothek in Lunzig 
 

Die nächsten Öffnungszeiten unserer Bibliothek sind am 
 

Dienstag, d. 15. und 29.11.2016 
 

jeweils von 16.30-18.00 Uhr 
 

(Tage der Hausmüllabfuhr in Lunzig.) 
 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. 
 

Sie befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. Wir 
freuen uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig 
 
 

 

Einladung zum Lichteranzünden 
 

Am Freitag, dem 25.11.2016 wird auf dem Damm des 
Dorfteiches wieder ein Weihnachtsbaum aufgestellt. Alle 
Einwohner aus Lunzig und Umgebung sind ab 17.30 Uhr 
zum traditionellen Lichteranzünden herzlich eingeladen.  
 

Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Bei sehr ungünsti-
gem Wetter findet die Veranstaltung im Vereinshaus des 
Feuerwehrvereins statt. 
 

Es lädt herzlich ein - der Lunziger Heimatverein 
 

 
 

Rentnerweihnachtsfeier 
 

Die Gemeinde Lunzig lädt am Mittwoch, den 07.12.2016 in 
den Gasthof „Zur Linde“ in Lunzig recht herzlich zur alljährli-
chen Weihnachtsfeier ein. Beginn ist 14.00 Uhr. 
 

Nach dem Kaffeetrinken führen die Kinder vom Kindergarten 
Wirbelwind aus Lunzig eine kleine Weihnachtsgeschichte auf. 
Zusammen werden dann Weihnachtslieder gesungen. An-
schließend hält Michael Güther vom Heimatverein einen Vor-
trag. Das gemeinsame Abendessen schließt dann die gemütli-
che Runde ab. 
 

Ich bitte um Voranmeldung. 
 

Ortsteilbürgermeister 
Jürgen Oettler 
 
 

Schlossführung in Greiz hat begeistert 
 

Am 8. Oktober hatte der Heimatverein Lunzig zu einer Besich-
tigung auf das Obere Schloss in Greiz eingeladen. Trotz kal-
tem und regnerischem Wetter hatten sich zahlreiche Besucher 
aus Lunzig und Hain eingefunden. Es war eine umfassende 
und sehr informative Führung, die uns unter anderem den 
Turm, des Gefängnis und den Brunnen als besondere Höhe-
punkte kennenlernen ließ. Deshalb hier ein herzliches Danke-
schön an Frau Peter, die uns führte, und uns Besuchern viele 
geschichtliche Hintergründe und den Fortgang der Sanie-
rungsarbeiten hervorragend näher brachte. Der Nachmittag 
klang mit einer gemütlichen Kaffeerunde in Greiz aus.  
M. Güther 
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Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft 

 

zu der nicht öffentlichen Versammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Lunzig/Kauern/Kühdorf 
 

am Freitag, d. 18. November 2016 um 1930 Uhr 
im Gasthof „Zur Linde“ in Lunzig  

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Lunzig, Kauern, Kühdorf gehören 
und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche 
Einladung.  
 

Tagesordnung: 
 

1. Bericht des Jagdvorstandes 
2. Bericht des Kassenführers 
3. Bericht zur Jagdausübung 
4. Jagdessen 
 

Der anteilige Reinertrag wird vor der Versammlung ausgezahlt.  
 

Anmerkung: 
 

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader 
Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljäh-
rige Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdge-
nossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.  
 

Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich.  
 

Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine Stimme und 
entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Er-
ben der Gemeinschaft abzugeben.  
 

Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe. Vor Beginn der Versammlung haben die Jagd-
genossen, zur Anlehnung des Jagdkatasters alle erforderlichen 
Unterlagen (Grundbuchauszüge, Urkundenabschriften etc.) 
vorzulegen. 
 

Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Lunzig/Kauern/Kühdorf 
Gudrun Eder 

 
 

 

Ortsteil Naitschau 
 

 

Die FFW Naitschau informiert: 
 

Buntes Laub die Blätter fallen, der Herbst ist da und sagt 
uns allen, nicht mehr lange ist es hin. Nach Glühwein steht 

uns dann der Sinn. Wo schmeckt der besonders gut? 
Wenn man ihn hier trinken tut. In Naitschau da gibt’s 

kein Gemecker, ist er ganz besonders lecker. 
 

Essen schmeckt dort sowieso - neu mit Spanferkel to go. 
So laden wir Euch alle ein, am 1. Advent bei uns zu sein. 

Wir freun uns auf Euch und machen uns stark, 
für gutes Gelingen zum Weihnachtsmarkt. 

 

Was bedarf es noch vieler Worte. Wie jedes Jahr zum 1. Ad-
vent startet unser Naitschauer Weihnachtsmarkt am Samstag-
abend mit dem großen Glühweinanstich. Um 18.00 Uhr kom-
men unsere Jüngsten in Stimmung, wenn vom Mode und 
Showteam aus Greiz das Märchen aufgeführt wird. Ihr dürft 
gespannt sein. Unser DJ wird den Abend die Stimmung anhei-
zen, dass keiner frieren muss. Pünktlich um 21.00 Uhr wird 
unser Feuerwerk am Dorfteich den Nachthimmel über Nait-
schau erhellen und in eine zauberhafte Stimmung verwandeln. 
So feiern wir den Abend ausgelassen, bis der letzte Gast sei-
nen Heimweg antritt. 
 

Viele Wichtel werden alles für den Sonntag vorbereiten, damit 
unser Weihnachtsmarkt pünktlich um 13.00 Uhr seine Pforten 
öffnen kann. Viele Händler haben ihr Kommen angekündigt, ihr 
dürft gespannt sein. Auch in unserer Handwerkermeile wird 
sich einiges tun, ein Besuch lohnt sich also immer. Das Pro-
gramm startet mit dem Einläuten des Advent - von unseren 
Kirchenglocken und von Ihren mitgebrachten Glocken auf dem 
Weihnachtsmarkt! Pünktlich um 14.00 Uhr singen die Kinder 

des Schulchors und der KITA Tausendfüßler aus Naitschau. 
Danach erwarten wir den Weihnachtsmann mit seinem Christ-
kind und den Wichteln Finn und Luis. Kutscher Petarius Ste-
phanus wird sie sicher zu uns bringen, er macht das nun schon 
viel Jahre so. Dank modernster Navigationstechnik werden sie 
uns sicherlich gut finden. Die Päckchen sind von der Weih-
nachtsmannwerkstatt gepackt und alles ist bereit. 
 

Danach werden der Kirchenchor Naitschau und der Naitschau-
er Posaunenchor musikalisch auf das Weihnachtsfest einstim-
men, ehe die Stimmung durch die Schalmaienkapelle Neu-
gernsdorf richtig angeheizt wird. 
 

Natürlich haben wir kostenlose Parkplätze zur Verfügung und 
auch unser Taxitransfer ist wieder bereit. Wir freuen uns auf 
Euch, schönes Wetter und gute Stimmung 
 

Eure FFW Naitschau 
 
P.S. Anhängend die Abfahrtspunkte und Zeiten für unseren 
Taxitransfer, der wieder durch die freundliche Unterstützung 
der Firma Taxi und Mietwagenbetrieb Sommerfeld und Fritz-
sche durchgeführt wird: 
 

Am Samstag: 
18.00 und 19.30 Uhr  an der Gaststätte in Zoghaus 
18.20 und 19.45 Uhr  Angerbrücke Langenwetzendorf 
18.20 und 19.50 Uhr  Penny Markt Langenwetzendorf 
18.40 und 20.00 Uhr  Gaststätte Waldschlösschen Neuärgerniß 
18.45 und 20.05 Uhr  ehem. Konsum in Göttendorf 
19.00 und 20.15 Uhr  Feuerwehr Wellsdorf 
19.05 und 20.20 Uhr  Feuerwehr Erbengrün 
 

Die Rückfahrten können jeweils mit dem Fahrer individuell 
vereinbart werden. 
 

Für Sonntag gelten folgende Fahrzeiten: 
Abfahrt an der Gaststätte in Zoghaus um 5.45 Uhr 
Angerbrücke Langenwetzendorf 13.20, 14.20, 15.20 und 16.20 
Uhr und anschl. Penny Parkplatz 13.30, 14.30, 15.30 und 
16.30 Uhr 
Wellsdorf an der Feuerwehr  14.00 Uhr 
Erbengrün an der Feuerwehr 14.05 Uhr 
Neuärgerniß Gaststätte   13.00 und 16.00 Uhr 
Göttendorf ehem. Konsum  13.05, 16.05 Uhr 
 

Die Heimfahrten werden ab Naitschau direkt vom Markt aus bis 
20.00 Uhr angeboten. Es können aber auch schon vorab Fahr-
ten (auch behindertengerecht) unter Tel.: 03661/870030 be-
stellt werden. 
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SG Naitschau e.V. 
 

Tischtennis-Nichtaktiven-Turnier 
 

Am Freitag, dem 21. Oktober trafen sich die Tischtennisfreunde 
zum alljährlichen Nichtaktiven-Turnier in der Naitschauer Schul-
sporthalle. Ein starkes Teilnehmerfeld, 14 Männer und 9 Frauen 
stellten sich den Wettkämpfen. An allen 5 Tischen wurde ge-
spielt und beim Veranstalter zeigten alle Helfer vollen Einsatz. 
Nach fast 4 Stunden Spielzeit waren die Sieger ermittelt. 
 

In der Damenstaffel traten 9 Spielerinnen gegeneinander an. 
Gespielt wurde jeder gegen jeden. Den 1. Platz belegte, unge-
schlagen wie im Vorjahr, Anna Geilert. Sabine Salibasic kam 
auf den 2. Platz und Birgit Frantz erkämpfte den 3. Platz. Weite-
re Reihenfolge: Katja Geilert, Tina Salibasic, Anke Berauer, Anna 
Maria Huhn, danach Sabine Beinhoff und Sabine Schimmel. 
 

Bei den Herren stellten sich 14 Tischtennisspieler dem Wett-
kampf, darunter 2 Teilnehmer aus Zwickau. In zwei Gruppen 
wurden die Endspielteilnehmer ermittelt. Die beiden Gruppen-
ersten spielten das große Finale und die Gruppenzweiten um 
Platz 3. Norbert Haucke gewann das Endspiel und kam als 
Sieger auf Platz 1. Christian Berauer belegte den 2. Platz. Den 
3. Platz erkämpfte sich im kleinen Finale Sven Nauhardt gegen 
Kay Lerchner. Beide Finalspiele wurden von unserem Ober-
schiedsrichter Horst Schönberger sicher geleitet. Weitere Plat-
zierungen Gruppe A: Andreas Jahn, Dirk Lätzer, André Roß-
ram, Marcel Kaul, Frank Elsner und in Gruppe B: Christoph 
Zeiner, Philipp Schönberger, Heiko Schönberger, Eric Lerch-
ner, Andreas Schimmel. 
 

Die Sieger wurden mit Urkunden, Blumen und kleinen Preisen 
geehrt. Sabine Schimmel wurde als Trostpreis ein Blumen-
strauß überreicht. Nach dem Motto „Dabei sein ist alles“ 
 

Es war wieder ein schöner Tischtennisabend mit fairen und 
spannenden Spielen. Deshalb ein großes Dankeschön allen 
Teilnehmern und den Helfern die zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben.  
 

Holger Mittenzwei 
SG Naitschau Abt. TT 
 

 
 

 
 

Text und Bilder H. Mittenzwei 

Herbstwanderung der SG Naitschau 2016 
 

Angeblich gibt es ja kein schlechtes Wetter beim Wandern, 
sondern nur falsche Kleidung. Aber mehr Spaß macht es si-
cher bei trockener und sonniger Witterung. Über beides konn-
ten sich die knapp 40 Teilnehmer der Herbstwanderung der 
SG Naitschau am 23. Oktober freuen. 
 

 
 

 
 

Zunächst führte der Weg an der Gartenanlage „Zur Waldspit-
ze“ vorbei zu einem Haltepunkt des neu geschaffenen Sagen-
weges und weiter nach Erbengrün. Vorbei am Wildgehege, wo 
besonders die Kinder die Tiere beobachteten, kam es am 
Waldrand zu einer ersten kurzen Rast. Hier zeigte sich, dass 
Naitschauer Eierlikör auch als Wandergetränk taugt. Nach der 
Stärkung ging es dann durch den Wald Richtung Sternweg. 
Natürlich blieb es nicht aus, dass links und rechts des Weges 
immer wieder Pilze erspäht wurden. Bei einigen reichte die 
Menge wohl sogar für eine kleine Mahlzeit. 
 

Auf dem Sternweg angekommen, hatte sich dann die Sonne 
endgültig durchgesetzt. Es ergaben sich herrliche Ausblicke 
auf Natur und umliegende Ortschaften.  
 

Bei Bewegung an frischer Luft kam natürlich ein Hungergefühl 
auf. Auf dem Festgelände in Zoghaus hatten Fußballer der SG 
die Mittagsrast vorbereitet. Bei Gulaschsuppe und allerlei Ge-
tränken konnte man es sich gut gehen lassen. Die Kinder hat-
ten an den Spielgeräten ihren Spaß. 
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Nachdem Hunger und Durst gestillt waren begaben sich die 
Wanderer in kleineren Gruppen auf den Heimweg nach Nait-
schau. Ein herrlicher Wandertag.  
 

Besonderer Dank geht an Martin Jetschke und Andre Geiler, 
die die Mittagsrast toll organisiert hatten. 
 

Otto Nöller 
 

(Text und Bilder) 

 
 

Jagdgenossenschaft Naitschau 
 

In den Versammlungen der Jagdgenossenschaft Naitschau 
wurden am 02.03.2016 und 11.03.2016 folgende Beschlüsse 
gefasst: 
 

1. Wahl eines neuen Jagdvorstandes; 
    neuer Jagdvorsteher: Matthias Frantz 
 

2. Wahl eines Schriftführers und Kassenführers 
 

3. Wahl zweier Rechnungsprüfer 
 

4. Entlastung des ehemaligen Vorstands 
 

5. Auszahlung des anteiligen Reinertrags an die Jagdgenossen 
 

6. Verlängerung des Jagdpachtvertrags 
 

Matthias Frantz 
Jagdvorsteher 
 

Auszahlung des anteiligen Reinertrags 
der Jagdnutzung, Stand 31.03.2016 

 

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Naitschau zahlt am  
 

Freitag, den 18.11.2016, zwischen 16.00 und 18.00 Uhr und 
am Samstag, den 19.11.2016, zwischen 10.00 und 12.00 Uhr, 

 

den anteiligen Reinertrag der Jagdpacht aus. Die Auszahlung 
findet beim Jagdvorsteher, Matthias Frantz in Naitschau Nr. 16 
statt. Es werden alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft 
Naitschau gebeten, an einen dieser Tage, ihren Reinertrag 
abzuholen. Die Auszahlung erfolgt nur mit Vorlage des Perso-
nalausweises. Im Verhinderungsfall kann der anteilige Reiner-
trag unter Angabe der Kontodaten und Personalien überwiesen 
werden. Nach einem halben Jahr der Veröffentlichung des 
Auszahlungsbeschlusses verbleiben nicht abgerufene Reiner-
träge in der Jagdgenossenschaftskasse Naitschau. 
 

Matthias Frantz, Jagdvorsteher 
 
 

 

Ortsteil Neugernsdorf 
 

 
 

Einladung 
 

Alle Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles Wildetaube 
mit den Orten Wittchendorf und Altgernsdorf, Neugerns-
dorf sowie der Gemeinde Kühdorf laden wir zu unserer 
diesjährigen 

Rentnerweihnachtsfeier 
am Donnerstag, d. 08.12.2016 um 15.00 Uhr 
in den Gasthof „Drei Schwanen“ Wildetaube 

 

recht herzlich ein. 
 

Thomas Löffler         A. Kühn v. Hintzenstern 
Ortsteilbürgermeister       Bürgermeisterin 
des OT Wildetaube        der Gemeinde Kühdorf 
 

 

Ortsteil Nitschareuth 
 

 

Spannende Woche mit dem MDR 
im Bauernmuseum 

 

kleiner Rückblick 
 

Bereits der Moment, in dem Maxi Arland bei der Ausstrahlung 
der vorletzten Ausgabe von „Musik, auf dem Lande“ aus Tor-
nau, die nächste Sendung aus Nitschaeuth ankündigte, ließ die 
Anspannung steigen - nun war es offiziell, es gab kein Zurück - 
jetzt konnte es nur noch heißen: „Augen zu und durch“. Schon 
im Frühsommer hatte es die ersten Kontakte mit der Dreh-
buchautorin, Susanne Köpke, gegeben. Die Dreharbeiten be-
gannen in der Woche vor dem 3. Oktober - nach zahlreichen 
Telefonaten, geänderten Entwürfen, detailreichen Planungen und 
angespannter Atmosphäre konnten wir zwei Aufnahmeteams 
vom MDR im Bauernmuseum begrüßen. Gedreht wurde in und 
um Nitschareuth und viele werden die Teams auch in Zeulen-
roda, in Neumühle und Langenwetzendorf beobachtet haben. 
 

Für uns war das eine unglaublich interessante Woche voller 
wunderbarer Begegnungen. Wir erhielten einen intensiven 
Einblick in die Planung und Produktion einer Unterhaltungs-
sendung und lernten die sympathischen und unkomplizierten 
Künstler, Kameraleute, Tontechniker, Beleuchter, Regisseure, 
Regieassistenten usw. kennen. Die Dreharbeiten direkt im 
Museum waren sehr turbulent - 25 Schüler beim Wäschewa-
schen, das Interview und die Verpflegung für alle - wir waren 
ziemlich aufgeregt, ob das alles klappen würde…  
 

Sicherlich sorgte auch das anhaltend schöne Wetter für gute 
Laune, unbefangene Stimmung und viele lustige Momente 
„hinter den Kulissen“.  
 

So verabschiedeten wir uns dann auch am 3. Oktober - einer-
seits zwar erleichtert aber andererseits dennoch wehmütig vom 
Filmteam. An den darauffolgenden Tagen vermissten wir die-
ses quirlige Treiben und das heitere Getümmel auf dem Hof 
schon sehr. 
 

Kurz vor der Ausstrahlung der Sendung am 21. Oktober stieg 
die Aufregung - welche Aufnahmen würden zu sehen sein, was 
war „weggeschnitten“ worden.  
 

Wir erlebten „Musik auf dem Lande“ gemeinsam mit Nitschare-
uther und Langenwetzendorfer Gästen auf der Tenne des 
Museums und waren begeistert: Nitschareuth im besten Licht - 
Idylle pur - und neben den Musiktiteln und Moderationen viele 
kleine humorvolle Einspielungen von Szenen am Rande.  
 

Sicherlich wird uns auch das nicht noch einmal passieren: wir 
kannten fast alle Personen, die im Abspann der Sendung auf-
geführt worden waren persönlich. 
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P.S. Am Wochenende berichteten uns Museumsgäste, dass 
sie, zwischen der Museumsbesichtigung und dem Kaffeetrin-
ken noch kurz das malerische Wehr in Nitschareuth besichti-
gen wollen. Mal sehen, wer dann demnächst den schönen See 
mit dem Segelboot vermisst. 
 

Veranstaltungstermine 2016 
 

Do. 10.11., 15.30 Uhr 
Kreatives aus Naturmaterial für den Advent  
- Rosi gibt Tipps und Anregungen - Anmeldung erwünscht 
 

Fr. 11.11., 20.00 Uhr 
Jazzkonzert mit „jailbreak“, Bitte anmelden! 
 

Geschlossen vom 16.11. bis 23.11.2016 
 

Fr. 02.12, 19.30 Uhr 
IRISH CHRISTMAS mit JANNA, Nur nach Anmeldung! 
 

So. 04.12., 15.00 Uhr 
Museumsweihnacht 
Basteln, Erzählen, Punsch, Glühwein, Bratäpfeln und Roster, 
Feuertonne im Hof, Weihnachtsschmucktausch 
 

So. 11.12., 15.00 Uhr 
Zusatzkonzert am 3. Advent - IRISH CHRISTMAS mit JANNA 
Nur nach Anmeldung! 
 

So. 18.12., 15.30 Uhr 
Wunderweiße Nacht 
Poesie und Gitarrenmusik mit W. Pucher und R. Dietsch 
 

TEA-TIME - English am Nachmittag 
montags und mittwochs von 16.30 - 17.30 Uhr, 
 

Englisch-Stammtisch 
jeden letzten Mittwoch im Monat 19.30 Uhr 
Terminverschiebung möglich - bitte telefonisch nachfragen. 
 

Kindergeburtstage 
bevorzugt am Donnerstag oder Freitag - rechtzeitig anmelden! 
 

Außerdem 
Familienfeiern, Firmen-Sommer-Feste, Klassentreffen, Wande-
rer-Einkehr, Ritteressen ab 25 Personen, Bauernolympiade für 
Gruppen, Weihnachtsfeiern mit Programm, Erlebnisführung - 
„Legenden um Georg Kresse“ 
Vereinbaren Sie schon jetzt einen Termin! 
 

Öffnungszeiten 
 

Mi, Sa, So 13-19 Uhr und nach Vereinbarung 
erweiterte Öffnungszeiten entsprechend der Witterung möglich 
 

Tel: 036625/20504 oder Mobil: 0175/ 69 70 407 
 

 
 

Ortsteil Wellsdorf 
 

 

Nachlese 
zum diesjährigen Wellsdorfer Fischfest 

 

Es war das 19. Fischfest in Wellsdorf, das der Feuerwehrverein 
traditionell am zweiten Samstag im September veranstaltete. 
Schon Wochen zuvor wurde wie immer geplant und organi-
siert, 4 Tage vorher 950 Forellen geordert und ab Mittwoch 
Stück für Stück der Festplatz aufgebaut und parallel dazu Käse 
und Forellen zum Räuchern vorbereitet. Und dann kam der 
Samstag und alles versank buchstäblich im Wasser - den 
Fischen hätte es gefallen … Doch die hingen schon längst auf 
den Räucherstangen und konnten nicht mehr zurück ins Was-
ser gelassen werden. Aber dann hat sich - trotz unaufhörli-
chem Regen - unser Ruf ausgezahlt, den wir uns in all den 
Jahren mit dem stetig an Bekanntheit wachsendem Fischfest 
erarbeitet hatten. Und die Leute kamen trotz des Regens, 
wegen der Forellen, wegen der Tradition und viele blieben bis 
weit in die Nacht. Dafür sagen wir allen ein herzliches Dan-
keschön. Natürlich stellt man sich in solch „nassen Momenten“ 
einmal mehr die Frage, warum machen wir das alles in einem 
Dorf, das gerade einmal knappe 130 Einwohner hat. Für unse-
ren Verein ist es immer wieder ein finanzielles Risiko und ein 
immenser Aufwand. Für jedes einzelne Mitglied (und oftmals 
auch dessen Angehörige) viele Stunden unentgeltliche Arbeit, 
für die Freizeit und auch mal ein Urlaubstag geopfert wird. 

Ohne diese Einsatzbereitschaft - und den nötigen Humor - 
wäre das Wellsdorfer Fischfest nicht zu dem geworden, was es 
heute über die Gemeindegrenzen hinaus ist. Darauf können 
wir mit Recht stolz sein. Nur wenige dörfliche Feste erlangen 
überregionale Bekanntheit. Die Naitschauer haben es mit ih-
rem Weihnachtsmarkt geschafft, die Pansdorfer mit einem 
ganz speziellen Dorffest. Hut ab vor allen, die sich immer wie-
der dieser Herausforderung stellen und damit unsere Dörfer 
ein klein wenig größer und bedeutender machen als sie eigent-
lich sind. 
 

Antje Dunse 
Feuerwehrverein Wellsdorf e.V. 
 

 
 

 
 

Fotos: Karl-Heinz Hupfer 

 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 

 

Montag u. Mittwoch     14.00 - 17.00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20420 oder Mobil: 0157 72909791 

 
 

Mitteilung über Baumaßnahmen 
in der Gemeinde 

 

Straßenbeleuchtung Wildetaube 
 

Durch die Thüringer Energienetze wurde die Stromversorgung 
neu verlegt. Im Zuge der Baumaßnahme werden die Freilei-
tungen abgebaut. Aus diesem Grund musste in der Wilde-
taubener Hauptstraße und der Gartenstraße auch neues Stra-
ßenbeleuchtungskabel verlegt werden. Nun werden bis Jah-
resende auch neue Straßenlampen gesetzt. Weiterhin wird 
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auch der Schwanenweg der schon 2015 neu verkabelt wurde 
mit neuen Straßenlampen ausgestattet. 
 

Für diese Baumaßnahme wird die Gemeinde Langenwetzen-
dorf Straßenausbaubeiträge erheben. 
 
 

 

Einladung 
 

Alle Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles Wildetaube 
mit den Orten Wittchendorf und Altgernsdorf, Neu-
gernsdorf sowie der Gemeinde Kühdorf laden wir zu unse-
rer diesjährigen 

Rentnerweihnachtsfeier 
am Donnerstag, d. 08.12.2016 um 15.00 Uhr 
in den Gasthof „Drei Schwanen“ Wildetaube 

 

recht herzlich ein. 
 

Thomas Löffler         A. Kühn v. Hintzenstern 
Ortsteilbürgermeister       Bürgermeisterin 
des OT Wildetaube        der Gemeinde Kühdorf 
 

 
 

Herzliche Einladung zum Anlichteln 
 

 

An alle Einwohner 
von Wildetaube, 

Wittchendorf und 
Altgernsdorf 

 

Wir wollen mit Euch gemeinsam die 
Lichter unseres Weihnachtsbaumes 
bei Glühwein, Kinderpunsch und 
Rostern anzünden. 

 

Wann: Am Vorabend des 1. Advent, 26.11.2016 um 17 Uhr 
 

Wo: Am Standort unseres Weihnachtsbaumes vor dem Ver- 
       einshaus an der Tschirmaer Straße / Ecke Bergaer Weg. 
 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend in vorweihnachtlicher 
Stimmung mit Euch 
 

der Ortsteilrat von Wildetaube 
 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Zwergenlandnachrichten 
 

Was für ein Herbst, nass und kalt.  
 

Egal für uns im Zwergenland, wir hatten dafür eine bunte Wo-
che für Groß und Klein. 
 

In der untersten Etage bei den Kleinen wurde mit viel bunter 
Farbe ein großer Apfel ganz bunt getupft.  
 

In der obersten Etage, wurden Marmeladengläser zu Herbstla-
ternen. 
 

An zwei Tagen wurde wieder gebacken. Es gab Apfelbrot als 
süße Variante und Apfelbrot mit Dinkelmehl ganz herzhaft und 
beide Rezepte kamen ohne Zucker aus, denn unsere Äpfel 
hatten genug Fruchtsüße.  
 

Unser Freitag klang dann wieder mit unseren Eltern am Nach-
mittag auf der Terrasse aus. Natürlich mit unseren Apfelbroten, 
ein wenig Butter oder Frischkäse und einer Tasse Kaffee. 
Dazu ein kleines Herbstprogramm und schon hatten wir einen 
schönen Wochenabschluss. 
 

Übrigens, die Brote konnten dann noch gekauft werden, es 
blieb nichts übrig, wir müssen also bald wieder backen.  
 

Probiert doch mal unser Zwergenlandapfelbrot: 
480 g Dinkelmehl  
21 g Hefe  
300 g Milch  
Prise Salz  
200 g Äpfel entkernt und kleingewürfelt  
Alles miteinander verkneten, gehen lassen und bei 200°C 
in einer Kastenform ab in den Ofen.  

 

Guten Appetit aus dem Zwergenland. 
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Kita Sonnenkäfer aus Nitschareuth 
 

Am 28.09.16 "Traumzauberbaum" Geschichtenlieder 
von Reinhard Lakomy und Monika Ehrhardt. 

 

Die "Sonnenkäfer" aus Nitschareuth wurden von Mossmutzel, 
Waldwuffel und Agaknack überrascht. Im Gepäck das MDR 
und Maxi Arland aus der Sendung „Musik auf dem Lande“. 
 

 
 

 
 

* * * 

 

Am 28. Oktober wurde es 
bei den Nitschareuther 
„Sonnenkäfern“ ganz 
schön gruselig. Zu unse-
rer Halloweenparty gab 
es nicht nur ein schauri-
ges Frühstücksbuffet, 
sondern auch aufregende 
Geisterspiele. 
 

Jenny Dörfer 
Einrichtungsleitung 

 
 

 

Schulnachrichten 
 

 

Schulhort der GS Naitschau 
 

Schöne Ferienerlebnisse im Schulhort 
 

Ein besonderer Höhepunkt in der ersten Ferienwoche war 
unser Schnitzkurs. Die Holzbildhauerin Frau Weiser kam zu uns 
an die Schule und zeigte uns, wie man in Lindenholz schöne 
Bilder oder Figuren schnitzen konnte. Unter ihrer fachkundigen 
Anleitung probierte zunächst jeder, danach entstanden kleine 
Kunstwerke wie Tiere, Bäume, Blumen, Wappen und vieles 
mehr. Das hat den Hortkindern viel Spaß bereitet und jeder 
konnte sein kleines Kunstwerk mit nach Hause nehmen. 
 

 

Am nächsten Tag fand unser Herbstfest statt. Eine Gruppe 
nutzte die vielen mitgebrachten Äpfel, um sie zu reiben und 
leckere Apfeltaschen zu backen. 
 

Die zweite Gruppe gestaltete Tischgestecke aus Zierkürbissen 
und Naturmaterial oder nutzte Eicheln, Kastanien, bunte Blät-
ter, Hagebutten und vieles mehr, um Fantasietiere zu basteln.  
 

Nachdem unsere Apfeltaschen, die uns bestens schmeckten, 
aufgegessen waren, ließen wir auf dem Sportplatz unsere 
mitgebrachten Drachen steigen. So ließen wir unser Herbstfest 
ausklingen. 
 

 
 

Weitere Höhepunkte während der Herbstferien waren der 
Besuch der Feuerwehr in Naitschau, der Brunch mit Frau Nöl-
ler und das Vorstellen des Rettungsfahrzeuges der Firma 
Sommerfeld und Fritzsche aus Greiz. 
 

 
 

Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns bei der Ausge-
staltung unserer Ferien unterstützten. 
 

B. Eckert 
Hortkoordinatorin 
 

Wir sammeln weiter Spenden 
 

Seit Beginn dieses Jahres ist der Hort der GS Naitschau unter 
der Internet-Adresse www.Schulengel.de auf Initiative unserer 
Eltern registriert. 
 

Besonderer Dank an dieser Stelle an Frau Heyer, die alles in 
die Wege geleitet hat. Bis jetzt stehen 132,18 € zur Verfügung, 
die wir für die Nikolausweihnachtsfeier unserer Hortkinder 
verwenden werden. Eine Überraschung ist bereits geplant. 
 

Wir werden natürlich auch weiterhin gern Spenden zum Wohle 
unserer Kinder sammeln. Denken Sie bitte bei den bevorste-
henden Weihnachtseinkäufen auch an den „Schulengel“. 
 

Danke! 
 

B. Eckert 
Hortkoordinatorin 
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Bio- Landschule 
 

Endlich ist es soweit! Der Schulhof der Bio-Landschule ver-
wandelt sich wieder in einen Weihnachtsmarkt. 
 

Auch dieses Jahr gibt es die verschiedensten Leckereien und 
Köstlichkeiten. Wild- und Imkereiprodukte, Roster, Rehrendet-
scher, Waffeln und gebrannte Mandeln und natürlich Glühwein 
werden für das leibliche Wohl sorgen. Auch das Schülercafe 
unserer 10er lädt mit leckerem selbst gebackenem Kuchen 

u.v.m. zum Verweilen ein. Die Schüler werden weihnachtliche 
Bastel- u. Dekoarbeiten anbieten und so manche Überra-
schung wird es auf dem Markt und im Schulhaus geben. 
 

Natürlich wird auch das Christkind vorbeischauen und den 
Jüngsten etwas Kleines schenken. 
 

Wir freuen uns auf viele Gäste! 
 

Die Schüler, Lehrer und Mitarbeiter 
der Bio- Landschule 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
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Allgemeines 
 

 

VdK-Ortsverband Zeulenroda-Triebes 
 

Jahresabschlussfeier 
 

Der VdK - Ortsverband Zeulenroda-Triebes lädt alle Mitglieder 

und deren Angehörige am 30. November 2016, zur Jahres-

abschlussfeier in die Räumlichkeiten des Jugendclub Römer in 
Zeulenroda ein. Der Nachmittag wird durch die „Heimatgruppe 
Zeulenroda e.V.“ gestaltet. 
 

Beginn:    14:00 Uhr 
 

Kosten:    Nichtmitglieder 5,00 € 
 

Anmeldung: bis 22.11.2016 bei: Frau Arle (036626) 20116 
 
 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e.V. 
 

Carolinenstr. 46 (Eingang Gotthold-Rothstr.), 07973 Greiz 
Tel.: 03661/686166; Fax.: 03661/686263 

E-Mail: asv-greiz@gmx.de 
 

Die Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e.V. bietet Arbeitslosen 
Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen und  
Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache. 
Unser Büro ist Mo - Do von 9.00 Uhr -12.00 Uhr besetzt. 

 
 

 
 
 

 

Weihnachtsbaumsuche im Pöllwitzer Wald 
 

Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu und nun wird es 
langsam wieder Zeit, sich auf die bevorstehenden Adventsfes-
te und die Weihnachtszeit vorzubereiten.  
 

Damit diese vorweihnachtliche Zeit gebührend eingeleitet wer-
den kann, möchte ich gern zu meinen alljährlichen Weih-
nachtsbaumsuchen in den Pöllwitzer Wald (auf Wunsch auch 
andere Lokalitäten) einladen. Bei einem winterlichen Spazier-
gang bekommt man die Gelegenheit sich seinen perfekten 
Weihnachtsbaum (Fichte oder Kiefer), für den Kindergarten, 
die Schule, soziale Einrichtungen oder das private zu Hause 
auszusuchen und eigenhändig abzuschneiden. Gemeinsam 
schmücken wir danach einen Baum für die Tiere des Waldes, 
damit diese auch etwas von der Weihnachtszeit abbekommen 
(bitte Wintertierfutter mitbringen). Abschließend genießen wir 
zur Stärkung Wildgulasch oder Wiener und heiße Getränke 
unter freiem Himmel und am offenen Feuer und wenn noch 
genügend Zeit bleibt, dann können wir noch ein winterliches 
Spiel spielen. Vielleicht treffen wir sogar den Weihnachtsmann, 
der für jeden eine Kleinigkeit bereithält. Vergangenes Jahr 
haben wir begonnen einen „Andenkenweihnachtsbaum“ im 
Forsthof zu schmücken. Das möchte ich gern mit meinen Gäs-
ten fortführen. Wer möchte kann gern ein selbstgebasteltes 
oder selbstgemaltes Anhängsel mitbringen, so dass Heilig-
abend der Baum prachtvoll geschmückt ist, mit Erinnerungen 
an die Weihnachtsbaumsuche 2016. 
 

Die Durchführung der Weihnachtsbaumsuchen ist, für KiTa`s, 
Schulen und andere Einrichtungen, ab November, nach 
telefonischer Vereinbarung, möglich.  
 

Familien können sich gern für Samstag, den 17.12.2016 oder 
Sonntag, den 18.12.2016, anmelden. Treffpunkt ist der Wan-
derparkplatz Pöllwitzer Wald an der B94 Ortsausgang Neuär-
gerniß, um 9.30 Uhr (Dauer circa 2-3 Stunden). Ein Unkosten-
beitrag pro Person wird erhoben (inklusive Baum, Essen und 
warme Getränke) - Preise auf Nachfrage. Also wenn sie Lust 
und Laune haben mit mir gemeinsam den Wald unsicher zu 
machen, um Weihnachten einzuläuten und einen geselligen 
Vormittag an der frischen Luft zu genießen, dann melden sie 
sich per E-Mail oder telefonisch an: doreen.safar@gmx.net; 
036628-955674; 01717791922. 
 

 
 
 

 

mailto:doreen.safar@gmx.net
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Erntedank - man schenkt und wird beschenkt 
 

Wie jedes Jahr feiert auch die Förderschule „Schule an der 
Weida“ das Erntedankfest. Die Schüler sollen sensibilisiert 
werden in der heutigen Wegwerfgesellschaft die Dinge zu 
schätzen. Gemeinsam mit der evangelischen Kirche veranstal-
ten wir ein kleines Programm aus Liedern und Gedichten in der 
großen Stadtkirche. Die Kinder sind jedes Mal von dem Anblick 
und der Akustik begeistert. Im Anschluss legten alle Schüler 
ihre mitgebrachten Gaben um den Altar. In diesem Jahr war 
dieser schon gut gefüllt, da wir zum ersten Mal nach dem Ern-
tedanksonntag in der Kirche waren. Es war ein toller Anblick 
und alle freuten sich, etwas Gutes geleistet zu haben. Am 
Nachmittag gab es noch ein tolles Kaffeetrinken. Jede Klasse 
bereitete leckere Sachen aus Obst zu. So gab es Apfelgrum-
ble, Birnenplätzchen, Apfelstrudel oder Fruchtkompott. Als 
Highlight war Herr Prager mit seiner Mostpresse da. Dort konn-
ten unsere vielen gesammelten Äpfel zu leckerem Apfelsaft 
presst werden. Dazu mussten die Äpfel geschnitten, zerkleinert 
und in der Presse ausgepresst werden. Die Anstrengung hatte 
sich gelohnt, denn der frische, pure Apfelsaft war sehr lecker.  
 

Doch in diesem Jahr wurden wir auch überrascht. Die Ge-
meinde Paitzdorf sammelte ganz viele Dinge, wie Gemüse, 
Obst, Backwaren, Süßigkeiten, Kochzutaten und einiges mehr. 
Diese ganzen Gaben wollten sie der Schule zukommen lassen, 
da sie immer wieder fasziniert von der Arbeit an der Förder-
schule „Schule an der Weida“ sind. Die Schüler waren begeis-
tert und nahmen dies mit großen Augen entgegen und werden 
sie in den nächsten Kochstunden zubereiten, beim Frühstück 
benutzen oder ein gemütliches Kaffeetrinken veranstalten. 
 

Es waren tolle Tage und jeder hatte ein gutes Gefühl. Denn es 
ist nicht nur wichtig, dass man bekommt, sondern auch gibt.  
 

Gerade in der heutige Zeit, wo bei Vereinen die Fensterschei-
ben eingeworfen werden, die sich für Hilfsbedürftige einsetzen, 
sollte man Position beziehen und zeigen, dass wir eine bunte 
Stadt sind, die offen für alle Menschen, jeden Alters, jeder 
Nationalität, mit und ohne Behinderung sind. Wir leben diese 
Vielfältigkeit vor, zeigen den Schülern die Unterschiedlichkeit 
und wie alle davon profitieren können. Denn was uns die Ge-
schichte lehrte, dass Uneinsichtigkeit, Nativität und Verschlos-
senheit gegenüber Neuem schwerwiegende Konsequenzen 
haben kann. 
 

 
 

Andre Franke 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 



ZEULENRODAER FACHHANDELHOLZ
Inhaber Jörg Neudeck e.K. Binsicht 55 07937 Zeulenroda-Triebes Tel. (036628)60060 www.holz-neudeck.de� � � �

Basteltipp: individueller Adventskalender
z.B. aus Holzfaserplatte, mit Dekorwachs und 24 Aufhängern aus Rundstäben.

Anleitung unter www.holz-neudeck.de

RAINER HUPFER

Motorgeräte
für Forst, Garten und
kommunalen Bereich

Neuärgerniß Nr. 54a, 07957 Langenwetzendorf
Tel.: 03 66 25 / 2 03 26
Fax: 03 66 25 / 2 18 98
Rainer.Hupfer@t-online.de

Bistro
Rihana”

”

Hauptstraße 69
07957 Langenwetzendorf
Tel. 03 66 25 - 24 97 79
Montag-Freitag 11 -21 Uhr

Sa, Sonn-/Feiertage 15 -21 Uhr

00 00

00 00

Pizza - Drehspiessgerichte
Schnitzelgerichte - Pasta - Salate



FNF Fliesen & Naturstein Fiedler
Verkauf und Verlegung

www.fiedler-fliesen.de
OT Naitschau 132
Tel. 03 66 25 / 5 25 10 Fax 03 66 25 / 5 25 17

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

.

07957 Langenwetzendorf




